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Die Gedenkfeiert zum Friedenstag/Volkstrauertag findet am kommenden Sonntag, 16. November, 
am Ehrenmal an der Etzenroter Kirche statt . Die Feier beginnt um 12.15 Uhr und wird vom 

Musikverein Harmonie Etzenrot musikalisch mitgestaltet. Auch die Hortkinder der Waldschule 
haben sich mit ihren Ideen eingebracht. Seien Sie gespannt (Ablauf Seite 2).

Herzliche Einladung zum Friedenstag

Foto: Gemeinde Waldbronn
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Einladung zum Waldbronner Friedenstag
„Es gibt keinen Weg zum Frieden,  

denn Frieden ist der Weg.“
- Mahatma Gandhi –

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in einer Zeit, in der die Welt von Kriegen, Krisen und Spaltungen erschüttert wird, gewinnt der  
Volkstrauertag an neuer, bedrückender Aktualität.

Ich lade Sie ganz herzlich ein, am diesjährigen Friedenstag der Gemeinde Waldbronn

am Sonntag, 16. November 2025, 12.15 Uhr,  
beim Gefallenenehrenmal in Etzenrot

teilzunehmen und gemeinsam innezuhalten – um den Opfern von Krieg, Gewalt, Terror und Vertreibung 
zu gedenken. Nicht nur der Vergangenheit willen, sondern gerade auch im Angesicht der Gegenwart.
Doch dieser Tag ist nicht nur ein Tag der Trauer. Er ist auch ein Aufruf zur Hoffnung. Eine Einladung, unser 
Miteinander zu stärken, Brücken zu bauen, wo Gräben entstehen, und uns unserer gemeinsamen Ver-
antwortung für eine friedliche Zukunft bewusst zu werden.
Das stille Gedenken darf nicht stumm bleiben. Es muss uns anspornen – zum Einsatz für Versöhnung, für 
gegenseitigen Respekt und für die Werte, auf denen unser Zusammenleben ruht.
Lassen Sie uns bei dieser Gedenkveranstaltung gemeinsam erinnern – und gemeinsam hoffen. Wir 
möchten auch in diesem Jahr wieder den traditionellen Volkstrauertag weiterentwickeln und neue Im-
pulse setzen, um auch mehr jüngere Menschen einzuladen, daran teilzunehmen. Deshalb freuen wir uns 
sehr, dass in diesem Jahr die Kinder von der Kernzeit- und Hortbetreuung der Waldschule Etzenrot einen 
Friedensweg beim Gefallenendenkmal gestaltet haben. Die musikalische Gestaltung übernimmt der Mu-
sikverein Harmonie Etzenrot.

Ablauf:
Musikstück MV Harmonie Etzenrot

Begrüßung Bürgermeister Christian Stalf

Musikstück MV Harmonie

Wortbeitrag Hr. Heinrich zu „80 Jahre Kriegsende“

Impuls für den Frieden Frau Dr. Ruth Fehling

Kranzniederlegung (Musikstück MV Harmonie Etzenrot)

Dankesworte Bürgermeister Christian Stalf

Friedensweg (gestaltet von Kindern der Kernzeit- und Hortbetreuung Waldschule Etzenrot)
Musikstück MV Harmonie Etzenrot

Ehrenwache mit Fackeln

DRK Etzenrot und Feuerwehr Waldbronn

Im Anschluss an die Gedenkstunde werden an den Gefallenendenkmälern in Busenbach und Reichen-
bach ebenfalls Kränze niedergelegt.

Christian Stalf
Bürgermeister

Für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. findet anstelle der früheren Haus- und Straßensamm-
lung vor Ort eine Spendenaktion statt. Sie können Ihren Beitrag auch auf das Konto bei der LB Baden-Würt-
temberg, IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90 überweisen.
Empfänger: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Bezirksverband Nordbaden.
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Die Gemeinde Waldbronn und die Wasserversorgung trauern um
ihren Mitarbeiter und Kollegen

Bernd Becker
der plötzlich und unerwartet am 27.10.2025 mit 51 Jahren  

aus dem Leben gerissen wurde.

Bernd Becker war seit über 25 Jahren bei der Gemeinde Waldbronn tätig und 
ein sehr beliebter und zuverlässiger Mitarbeiter und Kollege.

Wir verlieren einen hilfsbereiten und von allen geschätzten Freund und  
Kameraden. Er wird uns sehr fehlen. Mit großer Dankbarkeit werden wir  

Bernd Becker stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.

Gemeinde Waldbronn
Christian Stalf
Bürgermeister und Betriebsleiter

Ein Meer aus Lichtern: Martinsumzug im Kurpark

 
Ein langer Martinsumzug schlängelte sich durch den Kurpark.

 
Der Martinsumzug endete am Kurparksee und an zwei Glüh-
weinhütten.� Fotos: Gemeinde Waldbronn

Warm eingepackt und mit wetterfester Kleidung machten sich 
am vergangenen Freitag zahlreiche Kinder, Eltern und Großeltern 
auf den Weg in den Kurpark. Überall funkelten bunte, leuchten-

de Laternen in allen Formen und Farben – schließlich stand der 
Martinsumzug der Gemeinde Waldbronn auf dem Programm.
Bereits zum dritten Mal fand dieser im stimmungsvollen Ambien-
te des Kurparks statt. „Wir sind überwältigt von der großen Re-
sonanz und freuen uns sehr, wie gut der Martinsumzug vor allem 
von jungen Familien angenommen wird“, sagte Bürgermeister 
Christian Stalf bei seiner kurzen Begrüßung. Er lobte zugleich die 
vielen bunten, meist liebevoll selbst gebastelten Laternen.
Ein besonderer Dank ging an den Musikverein Harmonie Etzen-
rot für die musikalische Begleitung, an die Jugendfeuerwehr, die 
mit ihren Fackeln den Zug anführte, sowie an alle Ehrenamtli-
chen, die in den Hütten tatkräftig mithalfen.
So zog ein leuchtender, fröhlich singender Martinsumzug durch 
den Kurpark – ein wunderschönes Bild. Am Kurparksee endete 
der Zug an den Glühweinhütten, wo es heiße Getränke und für 
die Kinder als kleine Überraschung eine Martinsbrezel gab.
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

keine andere Zeit des Jahres ist so besonders wie die Weihnachtszeit. 
Alles wird still, die Hektik des Jahres endet in einem besinnlichen Fest. 

Noch ist es nicht so weit, aber wir können uns darauf einstimmen 

Mit unserer Einladung zum vorweihnachtlichen Seniorennachmittag am

Dienstag, 02. Dezember 2025
Beginn 14 Uhr – Kurhaus Waldbronn

(Einlass ab 13.30 Uhr)

möchten wir ein Stück dazu beitragen und Ihnen mit stimmungsvoller Unterhaltung 
das Weihnachtsfest ein Stückchen näherbringen. 

Das Programm übernehmen die Kinder der Anne-Frank-Schule.

Über Ihr Kommen würde ich mich sehr freuen. Lassen Sie sich bei Kaffee und Kuchen vom
Zauber der Vorweihnachtszeit anstecken und genießen Sie einen schönen Nachmittag bei uns.
Bitte fühlen Sie sich angesprochen, wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben, eine Seniorin/

einen Senior begleiten oder bereits in Rente sind.  Wir möchten gut auf Sie vorbereitet sein.
Deshalb bitten wir Sie, sich auf jeden Fall bei uns anzumelden.

Bitte beachten Sie auch, dass wir 5,- Euro pro Person als Eintrittsgeld erheben werden.

Wie gewohnt bieten wir einen Fahrdienst mit untenstehenden Zeiten an. 
Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, bitten wir Sie, uns bei Ihrer 

Anmeldung mitzuteilen, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden.
Ich freue mich auf Sie!

Ihr 
Christian Stalf
Bürgermeister

Anmeldung möglich bis Montag, 24.11.2025 – 12 Uhr (spätestens) im Rathaus 
telefonisch unter 07243/609-0 oder 07243/609-101.

      Abfahrt Busenbach und Reichenbach                                  Abfahrt Etzenrot

   Bahnhof Busenbach ab            13:35 Uhr                                        Feuerwehrhaus  14:10 Uhr
   Apotheke Busenbach                13:38 Uhr                                        Vogesenstraße 14:13 Uhr
   Oberdorf Busenbach                 13:40 Uhr                                       Esternaystraße 14:15 Uhr
   Ostendstraße                               13:41 Uhr                                        Strauß 14:17 Uhr
   Rathausmarkt                               13:42 Uhr                                       Kurhaus an  14:22 Uhr
   Kurhaus an                                    13:46 Uhr
   Friedhof Reichenbach               13:55 Uhr                         Rückfahrt nach Ende der Veranstaltung.
   Albert-Schweitzer-Schule        13:58 Uhr
   Nelkenstraße                                13:59 Uhr
   Kurhaus an                                    14:02 Uhr

Seniorennachmittag im Advent
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Fr., 14.11.2025,
10.30 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus (EG)
Veranstalter: 
SNW & Gemeinde Waldbronn

Sa., 15.11.2025, 
15 bis 18 Uhr
So., 16.11.2025, 
10 bis 18 Uhr

Multimedia Ausstellung  
mit Gongkonzert
Veranstaltungsort: 
St.Wendelin Reichenbach
Veranstalter: 
Kulturring & Hospiz KMW

So., 16.11.2025
12.15 Uhr

Friedenstag/Volkstrauertag
Veranstaltungsort: 
Ehrenmal Etzenroter Kirche
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

So.,16.11.2025 Festkonzert 150-jähriges Jubiläum 
Concordia
Veranstaltungsort: Kurhaus
Veranstalter: Concordia Reichenbach

Mi., 19.11.2025
18 Uhr

Gemeinderat
Veranstaltungsort: 
Bürgersaal im Rathaus
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs-
termine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Ver-
anstaltungskalender

10 Jahre „Willkommen für Fremde“
eine  Geschichte  von  Ehrenamt  und  Integration

für Sonntag, 30. November 2025, 17:00 Uhr 

in den Waldbronner Saal der neuen Tourist-Information
Waldbronn, Am Marktplatz 9

Die Gemeinde Waldbronn
und 

der Arbeitskreis Asyl „Willkommen für Fremde“ Waldbronn

laden alle Bürgerinnen und Bürger ein zur Eröffnung der Ausstellung

Die Ausstellung ist von 1. - 12. Dezember zu den Öffnungszeiten der Tourist-Information geöffnet 
(Mo – Fr 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr)

Kennen Sie unser Freitagsmärktle vor dem Rathaus schon? 
Klein, aber fein, bietet es alles, was das frische Herz begehrt: 
Backwaren, Gemüse, Obst, Blumen, Wurst und Käse und 
vieles mehr. Jetzt kommen erfreulicherweise noch zwei wei-
tere Beschicker hinzu. Freuen Sie sich auf einen Geflügel- 
und einen weiteren Obst- und Gemüsestand.
Gerne vorbeischauen: freitags von 8 bis 13 Uhr.

Foto: Matthias Lindner/iStock/GettyImagesPlusFoto: Matthias Lindner/iStock/GettyImagesPlus

Neue Stände auf  
dem Freitagsmarkt
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LIEBE KINDER, 

WIR SIND DIE KINDERREDAKTION AUS DEM HORT ETZENROT. 
ZUM WELTTRAUERTAG HABEN WIR UNS MIT DEM THEMA FRIEDEN BESCHÄFTIGT
UND DAZU FLIESEN BEMALT. ES GIBT SO VIELE KINDER UND ERWACHSENE, DIE IM
KRIEG LEBEN. WIR WOLLTEN ETWAS MACHEN, DAMIT MEHR MENSCHEN DARÜBER

NACHDENKEN, WIE MAN FRIEDEN AUF DER WELT SCHAFFEN KANN. ZU DEN FLIESEN
HABEN WIR UNSERE GEDANKEN UND WÜNSCHE AUFGESCHRIEBEN: 

„ALLE MENSCHEN SIND GUT SO, WIE SIE SIND. 
AUF MEINER FLIESE GEBEN SICH ALLE DIE HAND, 

AUCH MENSCHEN IM ROLLSTUHL ODER MIT KRÜCKEN. JEDER MENSCH 
HAT EIN GUTES LEBEN VERDIENT UND NIEMAND SOLL IM KRIEG LEBEN.“

„ICH WÜNSCHE MIR FÜR ALLE MENSCHEN FRIEDEN, 
WEIL JEDER DAS RECHT HAT, 

OHNE ANGST ZU LEBEN. FRIEDEN BEDEUTET FÜR MICH, 
DASS NIEMAND ANGST HABEN MUSS.“

„ICH MÖCHTE, DASS DIE MENSCHEN FREUNDLICH 
ZUEINANDER SIND. WENN MAN 

FREUNDE HAT, KANN MAN MITEINANDER SPIELEN UND LACHEN. 
DAS IST FÜR MICH FRIEDEN.“

„AUF MEINER FLIESE HALTEN SICH ALLE MENSCHEN 
AN DEN HÄNDEN. WENN ALLE 

ZUSAMMENHALTEN UND VERZEIHEN, GIBT ES KEINEN KRIEG MEHR.“

„ICH MÖCHTE, DASS KEINE WAFFEN MEHR BENUTZT WERDEN, 
KEINE KANONEN UND KEINE PISTOLEN.“

„ICH WÜNSCHE MIR, DASS NIEMAND MEHR TRAURIG IST, 
WEIL JEMAND IM KRIEG IST.“

„ICH HABE EIN HERZ IN DIE MITTE MEINER FLIESE GEMALT. WENN ALLE 
MENSCHEN EIN GUTES HERZ HABEN, GIBT ES KEINEN STREIT MEHR.“

„ICH WÜNSCHE MIR, DASS DIE TIERE AUCH IN FRIEDEN LEBEN KÖNNEN. 
WENN MENSCHEN KÄMPFEN, MÜSSEN SIE WEGLAUFEN.“

„ICH WILL, DASS NIEMAND AUSGESCHLOSSEN WIRD. AUCH NICHT, WENN 
JEMAND ANDERS AUSSIEHT ODER SPRICHT. DAS IST FRIEDEN.“

„ICH HABE AUF MEINER FLIESE EINE GROSSE WELT GEMALT. 
ALLE LACHEN ZUSAMMEN. 

WENN MAN LACHT, KANN MAN NICHT STREITEN.“

„ICH WÜNSCHE MIR, DASS ALLE LÄNDER FREUNDE WERDEN UND SICH HELFEN.“

„ICH HABE MENSCHEN AUS VERSCHIEDENEN LÄNDERN GEMALT,
DIE SICH AN DEN  HÄNDEN HALTEN. 

EINER HAT DUNKLE HAUT, EINER HELLE UND EINER SITZT IM ROLLSTUHL. 
FÜR MICH IST ES FRIEDEN, WENN KEINER AUSGELACHT WIRD.“
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Die Kurverwaltung informiert

Am heutigen Welt-Nettigkeitstag möchten wir daran erinnern, wie viel Kraft in
kleinen Gesten steckt: ein Lächeln, ein freundliches Wort oder ein kurzer
Moment der Ruhe können den Alltag bereichern.

Die Albtherme Waldbronn lädt Sie ein, diesen Tag zu nutzen, um bewusst zu
entspannen, neue Energie zu tanken und Freundlichkeit zunächst sich selbst
und anschließend anderen gegenüber zu leben. An der Kasse erwartet Sie
bereits eine kleine „Nettigkeit“ – solange der Vorrat reicht.

Lächeln Sie, gönnen Sie sich Ruhe und seien Sie gut zu sich.

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Mit einem völlig neuen Konzept startet das Röstwerk von Herzogkaffee in
Waldbronn in die neue Zukunft des Kaffeegenusses: Am Sonntag, 16.
November 2025, eröffnet im Kurhaus Waldbronn die Brew Bar – ein Ort, „an
dem Kaffee zum Erlebnis wird“.

Hinter Herzogkaffee stehen Sven Herzog – Gründer, Gastgeber und kreativer
Kopf der Marke – sowie Barista-Experte Jochen Ludat, der die neue Brew Bar
leitet. Gemeinsam verfolgen sie eine klare Mission: Kaffee soll nicht einfach
nur getrunken werden, sondern die Menschen berühren – durch Aromavielfalt,
Wissen und echte Begegnungen.

Gäste erleben live am Tresen die unterschiedlichen Zubereitungsarten wie
Handfilter, French Press und Siebträger. Kaffee wird zur Show und zum
Genussmoment.

Die Rösterei Herzogkaffee steht für kompromisslose Qualität, fairen Handel
und handwerkliche Veredelung: Nur ausgewählte Rohkaffees aus Direktbezug
werden in Waldbronn im schonenden Trommelröstverfahren veredelt – für
ausgezeichneten Geschmack und faire Einkommen für die Kaffeebauern und
ihre Familien. Alle Kaffees sind bis zur Farm oder Kooperative
zurückverfolgbar, Nachhaltigkeit gehört zur Philosophie des Hauses.

Die neue Brew Bar befindet sich in der Kaffeeschule im Kurhaus Waldbronn –
mit Panoramablick in den Kurpark. Neben frisch zubereiteten Kaffees gibt es
eine Auswahl an Bohnen, Zubehör sowie Workshops für alle, die tiefer in die
Welt des Spezialitätenkaffees eintauchen möchten.

Öffnungszeiten & Adresse:
 • Eröffnung: Sonntag, 16.11.2025 um 12:00 Uhr
 • Danach jeden Sonntag von 12:00–16:00 Uhr
 • Etzenroter Str. 2, 76337 Waldbronn

Mit der Brew Bar schafft Herzogkaffee einen lokal verankerten Treffpunkt für
Genießerinnen und Genießer – einen Ort der Begegnung, der Handwerkskunst
und des Aromas.                                                                Fotos: Swetlana Eckel 

********

Kaffee erleben statt nur trinken - im Kurhaus Waldbronn
Neueröffnung der Brew Bar by Röstwerk Herzogkaffee

Welt-Nettigkeitstag: Kleine Gesten, große Wirkung
Freundlichkeit bewusst erleben – für sich selbst und andere

Am Freitag, den 14. November 2025, lädt die Albtherme Waldbronn Sie zu
einem besonderen Saunaerlebnis ein. Unter dem Motto „Wo der Pfeffer
wächst“ erwartet Sie eine duftende Reise durch die Welt der Gewürze.
PanoramaSauna:

17:00 Uhr & 19:00 Uhr – speziell abgestimmte Aufgüsse mit Aromen von
Thymian, Pfeffer, Rosmarin, Kümmel, Zimt, Majoran, Basilikum, Fenchel,
Oregano und Ingwer.

Für die erfrischende Abkühlung danach sorgt das Team von Schwitzer’s Bistro
mit einem liebevoll zubereiteten Kräuter-Gewürz-Eistee, perfekt auf den
Abend abgestimmt.

Freuen Sie sich auf einen entspannten Abend voller Wärme, Duft und Genuss!
Mehr Informationen:  www.albtherme-waldbronn.de

SaunaSpecial in der Albtherme Waldbronn
„Wo der Pfeffer wächst“ – Aromatische Aufgüsse am 14.11.25
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An unserem Weihnachtsbaum hängen nun die
Wunschzettel. Gerne zu den Öffnungszeiten des
Rathauses vorbeikommen, einen “Wünschestern”

abpflücken und einen Wunsch erfüllen.

Wichtig: Bitte den Wunschzettel gut sichtbar an das
Geschenk heften und bis zum 

2.Dezember im Rathaus abgeben.  

 Am 4. und 11. Dezember, jeweils von 14 bis 17 Uhr, 
dürfen die Kinder und Senioren ihre Geschenke 

im Rathaus am Weihnachtsbaum (Eingang) abholen. 

WEIHNACHTSAKTIONWEIHNACHTSAKTION
WÜNSCHE WERDEN WAHRWÜNSCHE WERDEN WAHR

WEIIIHNACHTSAKTIIOONWWWWWEEEEIIIIIIIIIIIHHHHNNNNAAAACCCCHHHHTTTTSSSSAAAAKKKKTTTTIIIIIIIOOOOOOOONNNNNNNNNNNNNN

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

Im Gemeinderat notiert

Konstruktive Haushaltsklausur erzielt  
Einsparungen im Haushalt 2026
Am vergangenen Samstag fand im Bürgersaal des Rathauses 
eine sechsstündige Klausursitzung des Gemeinderates statt. Es 
ging in erster Linie um die Haushaltsberatungen für den kom-
menden Haushalt 2026. Die Beratungen haben in fokussierter 
und arbeitsamer Atmosphäre stattgefunden. Der Gemeinderat 
hat Mittelanmeldungen der Verwaltung kritisch, aber konstruktiv 
hinterfragt.
Das nach wie vor drängendste finanzielle Problem der Gemein-
de Waldbronn stellt nach wie vor die negative Liquidität Ende 
2029 dar. Sie wird dazu führen, dass der Finanzplan 2027 bis 
2029 aus der Perspektive des Landratsamts Karlsruhe nach wie 
vor nicht gesetz- und genehmigungsmäßig ist. „Wir sind in den 
letzten Jahren zwar den beschwerlichen Weg der Haushaltskon-
solidierung gegangen, aber immer noch nicht am Ziel angekom-
men. Derzeit stehen wir vor dem großen Problem, dass wir we-
gen der schlechten Haushaltslage die beiden Kita-Projekte Rück 
II und Etzenrot nicht weiterverfolgen können, weil die hierfür er-
forderlichen Verpflichtungsermächtigungen vom Landratsamt 
Karlsruhe gesperrt wurden“, erläuterte Bürgermeister Christian 
Stalf zum Beginn der Sitzung. Ohne genehmigte Verpflichtungs-
ermächtigungen dürfen nämlich keine Ausschreibung der erfor-
derlichen Bauleistungen erfolgen, bis hierfür die haushaltsrecht-
lichen Voraussetzungen geschaffen sind. „Daher ist nun bei den 
Haushaltsberatungen für 2026 das oberste Ziel, einen solchen 
Haushalt aufzustellen und zu verabschieden, der uns die Fort-
führung der beiden Kita-Projekte ermöglicht“, so Stalf weiter.
Anschließend beriet und diskutierte der Gemeinderat verschie-
dene Positionen und Mittelanmeldungen. Gestrichen wurde bei-
spielsweise der Mitgliedsbeitrag ab 2027 an Albtal Plus (der Ver-
band löst sich auf, ein Beitritt der Gemeinde zu einem anderen 
Verband wird derzeit geprüft). Des Weiteren sind die Ausgaben 
für das Streugut und Grabarbeiten auf den Friedhöfen verringert 
worden. Sollten die entsprechenden Mittel nicht ausreichen, 
wären die benötigten Gelder über überplanmäßige Mittel zu 
finanzieren. Darüber hinaus wird darauf verzichtet, die PV-Ka-
pazitäten auf gemeindeeigenen Dächern weiter auszubauen, da 
bereits jetzt die Stromerzeugung den Eigenverbrauch übertrifft. 
Zudem wird das Kurpark-Spielplatzkonzept gestrichen. In einer 
vorherigen Sitzung wurde bereits beschlossen, die Sanierungs-
arbeiten „Wohnraum für Geflüchtete in der Kinderschulstraße“ 
zu beenden.
Bei weiteren Positionen haben die Gemeinderäte Zweifel an der 
Höhe des Mittelbedarfs angemeldet und der Verwaltung einen 
Prüfauftrag erteilt, wenn sich der Sachverhalt nicht direkt klären 
ließ. So soll geprüft werden, ob die IT, wo es möglich wäre, ver-
stärkt aufbereitete Geräte einsetzen kann.
In den noch folgenden Sitzungen wird der Gemeinderat über 
weitere Positionen des Haushalts beraten, bis in der Dezember-
sitzung am 17.12.2025 der Haushalt verabschiedet wird.

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto: mel-nik/iStock/Getty Images Plus
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Straßenbaumaßnahme L 562, Pforzheimer Straße 

 
 
Projektübersicht 
Projektbeschreibung: L 562, Gemeinschaftsmaßnahme Gemeinde Waldbronn und RPK 
Standort: Reichenbach  
Projektbeginn: 01/2025 
Voraussichtliches Projektende: 12/2026 
 
Projektziel 
Hauptziel: Verbesserung der Infrastruktur (Gehwege, Kanäle, Treppen usw.) 
Nebenziele: Barrierefreie Rampen und Querungshilfen  
                       Herstellung eines sicheren Schulwegs. 
 
Projektbeteiligte 
Projektleiter: Herr Dipl.-Ing. Jürgen Hemberger, FB IV 
Architekt: Herr Dipl.-Ing. Klotz, INFRA Plan GmbH  
Weitere Beteiligte: Firma Reif GmbH & Co. KG, Rastatt (Auftragnehmer) 
 
Kostenkontrolle 
Geplantes Budget (€): 3.966.730,22 € 
Bisherige Gesamtkosten (€): BA I  270.000 €, BA II  941.000 € 
Budgetabweichung (€): Nachtragsangebote BA I aktuell in Prüfung, BA II in Ausführung 
Maßnahmen zur Kostenkontrolle (€): Nachtragsverhandlungen, Arbeitskontrolle durch Vergleich des  
                                                                     vorliegenden Bauzeitenplans  
 
Zeitplan 
Aktueller Projektstatus: Bauphase 1 abgeschlossen. Arbeiten aktuell Im Bereich der Bauphase 2 Erneuerung 

der Ver- und Entsorgungsleitungen, Einbau Asphalttragschicht, Sanierung der AVG-
Brücke durch das Land BW abgeschlossen, Verzögerung durch unvorhergesehene 
Schäden an der AVG-Brücke ca. 4 Wochen. 

Nächste Schritte:  Bauphase 2, Teilabschnitte 3 bis 5  
 
Zeitplanabweichungen: Abweichung durch Verzögerung Sanierung AVG-Brücke ca. 4 Wochen. 
 
Risiken und Herausforderungen 
Identifizierte Risiken: Verzögerung von Lieferungen von Baumaterialien und Baustoffen. Arbeitsplanungen  
                                        des AN (z. B. Einsatz von Sub-Unternehmern) 
Risikomanagement: Vorlage eines nachgeführten Bauzeitenplanes, um Störungen im Bauablauf rechtzeitig  
                                      erkennen zu können. 
Sonstiges 
Zusätzliche Informationen: Informationen an die Anwohner und Bürger erfolgt im Gemeindeblatt  
                                                und auf der Homepage. Arbeiten die direkt die Anwohner betreffen, werden  
                                                  zusätzlich in den Briefkästen als Wurfzettel verteilt. 



12 AMTSBLATT
Nummer 46

Donnerstag, 13. November 2025

Kita in Etzenrot  

    
 
Projektübersicht 
Projektbeschreibung: An Stelle des abgerissenen Gesellschaftshauses wird eine neue Kindertagesstätte mit 
Vereinsraum gebaut. Die Kapazität soll erweitert werden, da momentan nur Raum für 2 Gruppen zur Verfügung 
steht und im bestehenden Kiga-Gebäude auch nicht bereitgestellt werden kann. Räumlichkeiten für die 
Vereinsnutzung sollen in diesem Rahmen wieder bereitgestellt werden. 
Standort: Am Standort des ehemaligen Gesellschaftshauses Kirchstraße 23, Waldbronn 
Projektbeginn: Dez. 2022 
Voraussichtliches Projektende: Sep. 2028 
 
Projektziel 
Hauptziel: Schaffung zusätzlicher Betreuungskapazitäten und Bereitstellung eines Vereinsraumes 
Nebenziele:  nachhaltiger Holzhybridbau, Klimaschutz 
 
Projektbeteiligte 
Projektleiter: Dipl.-Ing. Jürgen Hemberger, FB IV 
Architekt: Herr Dipl.-Ing. Freier Architekt Christoph Klinkott, Klinkott Architekten 
Weitere Beteiligte: Fachingenieure HLS, Elektro, Tragwerk, Bodengutachter, Landschaftsplaner 
 
Kostenkontrolle 
Geplantes Budget (€): 7,31 Mio. € 
Bisherige Gesamtkosten (€): 650.000 € einschl. Vorstudien und VgV-Verfahren 
Budgetabweichung (€): Derzeit noch keine Abweichungen 
Maßnahmen zur Kostenkontrolle (€): Regelmäßiger Vergleich zwischen Kostenberechnung und 
Submissionsergebnissen 
 
Zeitplan 
Aktueller Projektstatus: Baugenehmigung ist erteilt, Werkplanung fertiggestellt, Ausschreibungsbeginn 
11/2025 mit Rohbauausschreibung 
Nächste Schritte: Start Rohbauausschreibung, Zimmerarbeiten, Auftrag Entwässerungsleitung 
Zeitplanabweichungen: keine 
 
Risiken und Herausforderungen 
Identifizierte Risiken: Inflationsbedingte Preissteigerung über den geplanten Puffer hinaus, 
Bauzeitverzögerungen in Folge von Lieferschwierigkeiten, Verzögerung der Ausschreibungen durch fehlende 
Genehmigung Verpflichtungsermächtigung. 
Risikomanagement: Überwachung der Kostenentwicklung. Im Verlauf der Planung erfolgt Nachführung des 
Bauzeitenplans mit den jeweils aktualisierten Bedingungen 
 
Sonstiges 
Zusätzliche Informationen: - 
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Kita im Baugebiet Rück II 

    
 
Projektübersicht 
Projektbeschreibung: Im Neubaugebiet wird ein 6-gruppiger Kindergarten errichtet. 
Standort: Neubaugebiet Rück II, Enztalstraße 
Projektbeginn: Aug. 2024 mit VgV Verfahren und Wettbewerb 
Voraussichtliches Projektende: Feb. 2028 
 
Projektziel 
Hauptziel: Schaffung zusätzlicher Betreuungskapazitäten 
Nebenziele:  nachhaltiger Neubau 
 
Projektbeteiligte 
Projektleiter: Dipl.-Ing. Jürgen Hemberger, FB IV 
Architekt: Herr Dipl.-Ing. Freier Architekt Stephan Wussler BDA, wwg-architekten, Biberach 
Weitere Beteiligte: Fachingenieure: HLS, Elektro, Tragwerk, Außenanlagen, Brandschutz 
 
Kostenkontrolle 
Geplantes Budget (€): 7,6 Mio. € 
Bisherige Gesamtkosten (€): 180.000 €, VgV-Verfahren 
Budgetabweichung (€): Derzeit keine Abweichungen 
Maßnahmen zur Kostenkontrolle (€): Regelmäßiger Vergleich Kostenansatz zu Kosten 
 
Zeitplan 
Aktueller Projektstatus: Fachplaner beauftragt, Vorplanung Leistungsphase 2 beendet 
Nächste Schritte: Abstimmung Raumkonzept mit Betreiber, Beginn Werkplanung 
Zeitplanabweichungen: grober Terminplan ist aufgestellt 
 
Risiken und Herausforderungen 
Identifizierte Risiken: Inflationsbedingte Preissteigerung über den geplanten Puffer hinaus. Verzögerung des 
Ausschreibungsbeginns durch fehlende Verpflichtungsermächtigung. 
Risikomanagement: Überwachung der Kostenentwicklung. Im Verlauf der Planung erfolgt Nachführung des 
Bauzeitenplans mit den jeweils aktualisierten Bedingungen. 
 
Sonstiges 
Zusätzliche Informationen: Bebauungsplan ist anzupassen. 
 
Anhang 
Dokumente: - 
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll
ganz Waldbronn: 13.11.
1,1-cbm-Container: 21.11.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 20.11.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 14.11.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
17.11. von 12.45 bis 13.45 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
15.11. von 14.05 bis 15.05 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
15.11. von 15.20 bis 15.40 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
22.11.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist voraussichtlich am 10.1.2026 
(von 9 bis 12 Uhr).

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue Öff-
nungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
19.11.2025, um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/Rats- 
und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Ver-
fügung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. 	 Bekanntgaben der Verwaltung
2. �	� Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-

zungen
3. 	 Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. 	 Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5. 	 Wassergebührenkalkulation für das Jahr 2026
6. �	� Weitere Vorberatung der Abwassergebühren 2026–2027 

(falls neue Informationen vorliegen)
7. �	� 1. Lesung des Haushaltsplanentwurfs 2026 –  

weitere Beratung und Beschlussfassung
8. �	� Stellungnahme der Verwaltung zum CDU-Antrag vom 

24.09.2025 bezüglich Kurparkfest
9. �	� Waldbronner Faschingsumzugs 2026 – Aktueller Stand 

und Beschlussänderung
10. 	Annahme von Spenden nach § 78 Abs. 4 GemO
11. 	Sonstiges und Bekanntgaben

PROFIL

WIR BIETEN
Vergütung bis zu EG 9c TVöD
Flexible Arbeitszeiten inkl. Zeiterfassung für die
optimale Vereinbarkeit von Arbeit und Privatleben
Eine vielfältige, abwechslungsreiche und anspruchsvolle
Tätigkeit
Betriebliches Gesundheitsmanagement, Job-Rad und
weitere Benefits
Kollegiales Umfeld mit kurzen Entscheidungswegen

AUFGABENBEREICHE
Mitarbeit in der Tourist Information Waldbronn
Umsetzung von Maßnahmen des Tourismuskonzepts
Entwicklung und Umsetzung von Social-Media-
Kampagnen und PR-Maßnahmen
Erstellung von Text-, Grafik- und Videoinhalten für
Online und Print sowie Analyse der Daten
Betreuung der touristischen Webseite und Datenbank
Betreuung sowie Weiter- und Neuentwicklung
touristischer Projekte
Zusammenarbeit mit den örtlichen Akteuren
Mitarbeit bei Zertifizierungsmaßnahmen

Abgeschlossenes Studium im Bereich Marketing oder Tourismus
Berufserfahrung im Tourismus oder in der Öffentlichkeitsarbeit wünschenswert
Sehr gute MS Office-Kenntnisse, Erfahrung mit CMS-Systemen und vertiefte Kenntnisse im Umgang mit
Social Media
Selbständige, strukturierte Arbeitsweise und Teamfähigkeit
Kommunikationsstark, kreativ und organisationsstark

Marktplatz 9 | 76337 Waldbronn
www.waldbronn-tourismus.de
@waldbronn.entdecken

Die Kurverwaltung der Gemeinde Waldbronn und ihre 57 Mitarbeiter verstehen sich als Dienstleister für ihre Bürger und Gäste. Die GmbH
betreibt und vermarktet die touristischen Einrichtungen des prädikatisierten Kurortes, dazu gehören u.a. die mit 5-Wellness-Stars zertifizierte
Albtherme, das moderne Kurhaus mit Kurpark sowie das Freibad. An der Schnittstelle zwischen Stadt (Karlsruhe) und dem Nordschwarzwald
gelegen, entwickelt sich Waldbronn mit seinen touristischen und gesundheitsorientierten Themen kontinuierlich weiter.

Im Zuge der Elternzeitvertretung suchen wir in Vollzeit einen TEAM-KOLLEGEN (m/w/d) FÜR MARKETING & KOMMUNIKATION
zunächst befristet auf 2 Jahre.

     Interessieren Sie sich für die Stelle oder haben Sie Fragen? 

Marius Nickel, Leiter der Verwaltung, steht Ihnen unter Tel. +49 7243 609-442 gerne zur Verfügung. 
Bewerbung bis 06.12.2025 bitte per E-Mail an: m.nickel@waldbronn.de 

   

TEAM-KOLLEGE (M/W/D)
FÜR MARKETING &
KOMMUNIKATION

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung

über die gemeinsame Erfüllung von Aufgaben  
als Schulträger

nach § 31 Abs. 1 Satz 1 Var. 2 des Schulgesetzes für Baden-Würt-
temberg (SchG) v. 01.08.1983 (GBl. S. 397), zuletzt geändert durch 
Gesetz v. 29.01.2025 (GBl. 2025 Nr. 6), i.V.m. § 25 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ) v. 16.09.1974 (GBl, S. 408), zu-
letzt geändert durch Gesetz v. 22.07.2025 (GBl. 2025 Nr. 71),

zwischen
1.	 Gemeinde Karlsbad, vertreten d. d. Bürgermeister Björn 

Kornmüller, Hirtenstraße 14, 76307 Karlsbad 
– nachfolgend: „Gemeinde Karlsbad“

2.	 Gemeinde Waldbronn, vertreten d. d. Bürgermeister Christian 
Stalf, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
– nachfolgend: „Gemeinde Waldbronn“

– gemeinsam „die Vertragsparteien“ genannt –

VORBEMERKUNGEN
(1) �Das Schulzentrum Karlsbad im Ortsteil Langensteinbach 

wurde in den Jahren 1971 bis 1975 errichtet und wird seither 
von Schülern aus den Gemeinden Karlsbad und Waldbronn 
sowie aus weiteren umliegenden Gemeinden besucht. Im 
Schulzentrum befanden sich ursprünglich ein Gymnasium, 
eine Realschule und eine Hauptschule. Letztere wurde später 
zur Werkrealschule weiterentwickelt. Im Schuljahr 2015/2016 
wurde die Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn einge-
richtet, welche inzwischen die Werkrealschule ersetzt.

(2) �Die Gemeinde Karlsbad und die Gemeinde Waldbronn schlos-
sen im September 2016 eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
„über die Übernahme der Aufgabe der Schulträgerschaft der 
Gemeinschaftsschule der Gemeinden Karlsbad und Wald-
bronn“ (nachfolgend: „Vereinbarung 2016“). Gemäß § 1 Abs. 1 
der Vereinbarung 2016 verpflichtete sich die Gemeinde Karls-
bad, die Aufgaben der Schulträgerschaft für die Gemeinschafts-
schule Karlsbad-Waldbronn zu übernehmen. Die Gemeinde 
Waldbronn verpflichtete sich, den Schulbezirk der Gemeinde 
Waldbronn für die Haupt- und Werkrealschüler gemäß § 25 Abs. 
4 SchG aufzugeben. Gemäß § 5 Satz 3 der Vereinbarung 2016 
resultierte aus der Übernahme der künftigen Schüler/innen kei-
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ne Verpflichtung der Gemeinde Waldbronn zur Beteiligung an 
künftigen Gebäuden oder Ausstattungsinvestitionen der Ge-
meinde Karlsbad für die Gemeinschaftsschule.

(3) �Das Schulzentrum befand sich zuletzt in einem baulich und 
funktional überholungsbedürftigen Zustand. Seit dem Jahr 
2017 wurden die erforderlichen Maßnahmen ermittelt, mit 
den jeweils aktuellen pädagogischen Konzepten abgestimmt 
sowie Kostenschätzungen erstellt. Im Anschluss daran nahm 
die Gemeinde Karlsbad die Generalsanierung des Schul-
zentrums vor, deren Umsetzung inzwischen weitgehend ab-
geschlossen ist. Die Gemeinde Karlsbad hat die Gemeinde 
Waldbronn mit Schreiben vom 05.02.2024 erstmals über 
eine angestrebte Kostenbeteiligung der Umlandgemeinden 
informiert. Dem vorausgegangen war der Beschluss des 
Gemeinderats der Gemeinde Karlsbad vom 19.10.2023, die 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit den Umlandkommu-
nen zu erklären, um eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
zu deren finanziellen Beteiligung an der Generalsanierung der 
Gebäude im Schulzentrum abzuschließen. In der Sitzung am 
21.10.2024 hat der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn 
beschlossen, eine Zusammenarbeit mit der Gemeinde Karls-
bad anzustreben und eine interkommunale Vereinbarung zur 
Sanierung des Schulzentrums zu unterzeichnen.

(4) �Um die wirtschaftliche Belastung durch die Generalsanierung 
des Schulzentrums unter den Vertragsparteien angemessen 
und abschließend zu verteilen, wird gemäß § 31 Abs. 1 Satz 
1 Var. 2 SchG i.V.m. § 25 GKZ diese Vereinbarung getroffen.

§ 1
Gegenstand der Vereinbarung

(1) �Die Gemeinde Karlsbad ist Schulträger der im Schulzentrum 
Karlsbad untergebrachten Schulen (Realschule, Gemein-
schaftsschule und Gymnasium). Die Aufgabe als Schulträger 
nimmt die Gemeinde Karlsbad nach § 31 Abs. 1 Satz 1 Var. 2 
SchG i.V.m. § 25 GKZ auch für die Gemeinde Waldbronn wahr.

(2) �Ihrer Aufgabe als Schulträger kommt die Gemeinde Karlsbad 
insbesondere dadurch nach, dass sie derzeit die Generalsa-
nierung des Schulzentrums Karlsbads durchführt und dieses 
für den Betrieb der in Abs. 1 genannten Schulen zur Verfü-
gung stellt und unterhält.

§ 2

Beteiligung an den Investitionskosten für die  
Generalsanierung des Schulzentrums

(1) �Die Gemeinde Karlsbad erhält von der Gemeinde Waldbronn 
als Beteiligung an den Investitionskosten für die Generalsa-
nierung des Schulzentrums Karlsbad einen einmaligen In-
vestitionsbeitrag in Höhe von insgesamt 1.800.000 Euro (1,8 
Mio.).

(2) �Die Gemeinde Waldbronn verpflichtet sich, diesen Betrag 
an die Gemeinde Karlsbad zu bezahlen. Die Höhe des In-
vestitionsbeitrags wurde vor dem Hintergrund der durch-
schnittlichen Schülerzahlen in den Schuljahren 2014/2015 
bis 2018/2019 unter Berücksichtigung der drei verschiede-
nen Schularten, des Standortvorteils der Gemeinde Karlsbad 
sowie der Vereinbarung 2016 vereinbart.

(3) �Der Investitionsbeitrag der Gemeinde Waldbronn wird zum 
1.11.2025 fällig und ist auf folgendes Konto der Gemeinde 
Karlsbad mit dem Verwendungszweck „Schulkostenbeteili-
gung Schulzentrum“ zu bezahlen:

	 Volksbank Ettlingen, DE27 6609 1200 0020 7008 07
(4) �Der einmalige Investitionsbeitrag nach Abs. 1 ist fest verein-

bart. Damit sind sämtliche Ansprüche der Gemeinde Karlsbad 
auf Beteiligung der Gemeinde Waldbronn an den Kosten der 
Generalsanierung des Schulzentrums Karlsbad abgegolten. 
Das Risiko von etwaigen Kostensteigerungen für die General-
sanierung des Schulzentrums trägt die Gemeinde Karlsbad.

§ 3
Laufende Kosten

(1) �Die laufenden Kosten des Schulzentrums trägt die Gemeinde 
Karlsbad; eine Pflicht zur Kostenbeteiligung besteht für die 
Gemeinde Waldbronn nicht.

(2) �Die laufenden Kosten umfassen insbesondere die Kosten für 
den Betrieb und für die sachgerechte Unterhaltung, Instand-
haltung und Instandsetzung der Gebäude samt Einrichtun-
gen und Nebenanlagen.

§ 4

Rückzahlungspflichten; Nutzungsentwicklung

(1) �Nutzt die Gemeinde Karlsbad das Schulzentrum innerhalb 
von 25 Jahren ab der Abnahme aller Maßnahmen der Ge-
neralsanierung nicht mehr oder nicht mehr vollständig für 
schulische Zwecke, kann die Gemeinde Waldbronn eine teil-
weise Rückzahlung ihres Investitionsbeitrags nach § 2 dieser 
Vereinbarung geltend machen. Der Rückzahlungsanspruch 
nach Satz 1 beträgt für jedes volle Schuljahr vier Prozent des 
geleisteten Investitionskostenbeitrags, gerechnet ab dem 
Beginn der außerschulischen Nutzung bis 25 Jahre nach der 
Schlussabnahme aller Maßnahmen der Generalsanierung. 
Im Fall einer nur noch teilweisen schulischen Nutzung des 
Schulzentrums ermittelt sich der Rückzahlungsanspruch 
nach dem flächenmäßigen Anteil von schulisch bzw. außer-
schulisch genutzten Räumlichkeiten, die Gegenstand der 
Generalsanierung sind.

(2) �Die Gemeinde Karlsbad wird sich im Rahmen ihrer Zuständig-
keiten dafür einsetzen, dass Schüler aus der Gemeinde Wald-
bronn auch künftig die Schulen im Schulzentrum Karlsbad in 
der bisherigen Größenordnung besuchen können. Sollte den-
noch innerhalb von 25 Jahren ab Inkrafttreten dieser Verein-
barung die Aufnahme von Schülern aus der Gemeinde Wald-
bronn abgelehnt werden, so haben die Vertragsparteien auf 
Verlangen der Gemeinde Waldbronn in Gespräche einzutreten.

§ 5

Keine Vereinbarung über zukünftige Kostenbeteiligung
Die Vertragsparteien sind sich darüber einig, dass diese Verein-
barung ausschließlich die zum Zeitpunkt der Unterzeichnung 
laufende und bereits weitgehend abgeschlossene Generalsa-
nierung des Schulzentrums zum Gegenstand hat und hieraus 
keine Maßstäbe für etwaige zukünftige Beteiligungen an weite-
ren Maßnahmen abgeleitet werden können.

§ 6

Schlichtungsstelle
Die Vertragsparteien werden bei Streitigkeiten aus dieser Verein-
barung vor dem Beschreiten des Rechtswegs die obere Schul-
aufsichtsbehörde (derzeit das Regierungspräsidium Karlsruhe) 
zur Vermittlung einer gütlichen Einigung anrufen.

§ 7

Kündigung

(1) �Diese Vereinbarung kann von jeder Vertragspartei mit einer 
Frist von einem Jahr zum Ablauf eines Schuljahres gekündigt 
werden, wenn sich die (schul-)rechtliche Situation so sehr 
verändert hat, dass ihr ein Festhalten an dieser Vereinbarung 
nicht mehr zugemutet werden kann. Dies gilt insbesonde-
re, soweit gesetzliche oder fördermittelrechtliche Neurege-
lungen Auswirkungen auf die Generalsanierung haben. Ein 
Recht zur Kündigung aus wichtigem, heute noch nicht ab-
sehbarem Grund bleibt im Übrigen unberührt.

(2) �Eine Kündigung muss schriftlich gegenüber der anderen Ver-
tragspartei erklärt werden. Hat eine Kündigung schulorga-
nisatorische Änderungen zur Folge, bleibt ein gesetzliches 
Zustimmungsbedürfnis der obersten Schulaufsichtsbehörde 
unberührt.

§ 8

Inkrafttreten

(1) �Dieser Vereinbarung haben die Gemeinderäte der Vertrags-
parteien zugestimmt.

(2) �Für das Inkrafttreten dieser Vereinbarung ist nach § 31 Abs. 
2 SchG i.V.m. §§ 25 Abs. 5, 28 Abs. 2 GKZ die Genehmigung 
des Landratsamts Karlsruhe als Rechtsaufsichtsbehörde und 
gemäß § 31 Abs. 1 Satz 1 Var. 2 SchG die Zustimmung des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe als obere Schulaufsichts-
behörde erforderlich. Die Vereinbarung ist von den Vertrags-
parteien mit der Genehmigung öffentlich bekannt zu machen. 
Die Vereinbarung wird am Tag nach der letzten öffentlichen 
Bekanntmachung wirksam (§ 25 Abs. 6 GKZ).

(3) �Die Vereinbarung 2016 bleibt durch das Inkrafttreten dieser 
Vereinbarung unberührt und weiterhin wirksam.



17Nummer 46
Donnerstag, 13. November 2025  AMTSBLATT

§ 9

Schriftform und salvatorische Klausel
(1) �Mündliche Nebenabreden sind nicht getroffen. Änderungen 

oder Ergänzungen sowie die ganze oder teilweise Aufhebung 
dieser Vereinbarung einschließlich dieser Bestimmung be-
dürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform.

(2) �Sollten einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirk-
sam sein oder werden, so wird dadurch die Gültigkeit der üb-
rigen Vereinbarung nicht berührt. Die weggefallene Bestim-
mung ist durch eine Regelung zu ersetzen, die dem Zweck 
der weggefallenen Bestimmung möglichst nahekommt.

 
 
 
 
Weil wir anders sind – Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

 
Die Gemeinde Waldbronn (ca. 13.500 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

Sachbearbeitung  
im Bereich Steuerung und Zentrale Dienste (w/m/d) in Vollzeit 

 

Ihre Aufgaben 
 Vertretung und Unterstützung der Geschäftsstelle des Gemeinderats  
 Protokollführung im Gemeinderat und Protokollerfassung 
 Bürgerbeteiligung 
 Abrechnung der Kernzeit-, Hort- und Kindergartengebühren 
 Organisation und Umsetzung des Kinderferienprogramms 

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.  

 
Wir erwarten 
 Eine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte oder eine vergleichbare Ausbildung  
 Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Eine effiziente und strukturierte Arbeitsweise mit einem guten Zeitmanagement 
 Serviceorientierung und Bürgerfreundlichkeit    
 Team- und Kooperationsfähigkeit  

 

Wir bieten 
 eine vielseitige, unbefristete Anstellung nach dem TVöD in EG 8  
 kontinuierliche fachliche und persönliche Weiterbildung  
 gute Möglichkeiten der Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeiten und der Möglichkeit des mobilen 

Arbeitens 
 ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement mit zusätzlicher betrieblicher 

Krankenversicherung sowie die Möglichkeit des Jobrad-Leasings  
 eine flexible Gutscheinkarte mit monatlichem Guthaben 

 

Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 30.11.2025 an die Gemeinde 
Waldbronn, Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder über unser Bewerbungsportal.  

Für telefonische Anfragen steht Ihnen Fachbereichsleiter Reinhold Bayer unter 07243 /609150 zur 
Verfügung. 

Weil wir anders sind – Arbeiten mit Wohlfühlfaktor
Die Gemeinde Waldbronn (ca. 13.500 Einwohner) sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung im Ordnungswesen 
(w/m/d) in Voll- oder Teilzeit

Ihre Aufgaben
•	 Sachbearbeitung und Wahrnehmung von Aufgaben im 

Bereich öffentliche Sicherheit und Ordnung
•	 Veranlassung ortspolizeilicher Einzelmaßnahmen
•	 Bearbeitung von allgemeinen Anliegen des Ordnungs-

wesens (Telefon und E-Mails)
•	 Terminkoordinierungen für das Ordnungswesen  

(Verkehrsschau, Verkehrsspaziergänge usw.)
•	 Gaststättenrechtliche Gestattungen und Sperrzeitver-

kürzungen
•	 Feuerwerksgenehmigungen
•	 Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung 

von Wahlen
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vor-
behalten.
Wir erwarten
•	 Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfach-

angestellten oder vergleichbare Voraussetzungen
•	 Rechtskenntnisse für den Aufgabenbereich
•	 Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Fähigkeit 

zum selbständigen Handeln
•	 Eine effiziente und strukturierte Arbeitsweise mit einem 

guten Zeitmanagement
•	 Serviceorientierung und Bürgerfreundlichkeit, gutes 

Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten und erfor-
derliches Gespür für ein situationsgerechtes Handeln

•	 Team- und Kooperationsfähigkeit
Wir bieten
•	 eine vielseitige, unbefristete Anstellung nach dem TVöD 

bis EG 8
•	 kontinuierliche fachliche und persönliche Weiterbildung
•	 gute Möglichkeiten der Work-Life-Balance durch flexible 

Arbeitszeiten und der Möglichkeit des mobilen Arbeitens
•	 ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement 

mit zusätzlicher betrieblicher Krankenversicherung sowie 
die Möglichkeit des Jobrad-Leasings

•	 eine flexible Gutscheinkarte mit monatlichem Guthaben
•	 Möglichkeiten des internen Aufstiegs bei entsprechen-

der Bewährung
Interesse?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis 
spätestens 30.11.2025 an die Gemeinde Waldbronn, Per-
sonalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder über 
unser Bewerbungsportal.

Für telefonische Anfragen steht Ihnen Fachbereichsleiter 
Reinhold Bayer unter 07243 /609150 zur Verfügung.

Das Bürgerbüro informiert:

BÜRGERBÜRO
Aufgrund einer internen Veranstaltung

haben wir am
Dienstag, 25. November 2025,

geschlossen
Wir bitten um Beachtung!

Umtausch Führerschein –  
nächste Frist endet im Januar 2026
Für den Umtausch der Karten-Führerscheine ist das Ausstel-
lungsjahr des Führerscheines maßgebend.
Ausstellungsjahre 1999 bis 2001 -> Umtauschpflicht bis 
19.01.2026
Bitte stellen Sie rechtzeitig einen Antrag beim Bürgerbüro 
– ohne Termin. Mitzubringen sind ein aktuelles biometrisches 
Papier-Passbild, Ausweisdokument und Führerschein.

Das Bürgerbüro informiert:  
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Wohnung 
bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 
Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmeldung 
sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung.
Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Ummeldung – 
mehr über die Homepage www.wohnsitzanmeldung.de

Das Bürgerbüro –Gewerbeamt– informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z.B. Umwand-
lung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Ausdehnung 
der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Betrieben der an-
gemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z.B. Erweiterung eines 
Großhandels um einen Einzelhandel), ist erneut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Formulare – 
mehr über die Homepage www.service-bw.de

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Familie

OLPINGSFAMILIE      USENBACHK B

Kindergarten
Don Bosco
Busenbach
Albert-Schweizer-
Straße 14,  
Beginn 17.00 Uhr

„Blumen und mehr“ 
Frau Christiane 
Schempp-Scherer 
und Jagdhornbläser
Etzenrot
Hohbergstraße 14

MV Edelweiß Bu-
senbach,
Vereinsheim Tal-
straße bei Festhalle  
Beginn 18.15 Uhr

Harmonikaring
Busenbach 
Schulhof Anne-
Frank-Schule
Beginn 17.00 Uhr

Bürgermeister 
Christian Stalf 
mit Bewirtung in 
Glühweinhütte
Busenbach 
Marktplatz 7, 17 Uhr

Lesetreff  
Waldbronn 
Reichenbach 
Stuttgarter Str. 25

Familie Csernala-
bics mit Hospiz-
verein KMW e.V.
Busenbach 
Ettlinger Str. 82 

Krippenfeiern 
in den örtlichen 
Kirchen

Lebendiger Adventskalender 2025

Beginn ist grundsätzlich um      17.30 Uhr Abweichungen stehen bei der Adresse.

Mit Liedern, Geschichten oder Gedichten wollen wir uns gemeinsam besinnlich Weihnachten nähern.  
An folgenden Häusern in WALDBRONN wird in der Adventszeit ein geschmücktes Fenster hell erleuchtet.

Kindergarten
St. Bernhard
Etzenrot
Kirchstr. 19a

Buchhandlung 
„LiteraDur“ 
Busenbach   
Marktplatz 11

Bitte Taschenlampe mitbringen!                                           Liedhefte bringen wir mit.

Kindergarten
St. Elisabeth
Reichenbach
Tulpenstraße 22

Gemeindeteam
St. Katharina
Busenbach
Kapelle Maria  
Zuflucht, Hellenstr.

café blu
Kooperation Projekt 
BeSt Caritas und 
„KiFaZ“
Neurod 
Fabrikstraße 14c 

FCB-Singers
Busenbach
FCB Clubhaus

ev. Kirchenge-
meinde Wald-
bronn
Reichenbach
Goethestraße 9

Caritas  
Tagespflege
Busenbach
Albgaustraße 1a

Förderverein der
Anne-Frank-Schu-
le und Kinderchor 
Busenbach

Familien Bauer 
und Bossert 
Busenbach 
Beethovenweg 6

Familie Hägele 
Busenbach 
Leopoldstraße 20

Fr. Horsch und Fr. 
Horsch-Schmidt
Seniorenhaus am 
Rathausmarkt, 
St. Gervais-Straße 4
Beginn 17.00 Uhr 

Schwalbennest
Oosstraße 2b 
Reichenbach  
Beginn 17.00 Uhr

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Besuch des Weihnachtsmarktes auf dem Stuttgarter 
Schlossplatz am 4. Dezember 2025
Freuen Sie sich auf den wohl schönsten Weihnachtsmarkt im Süd-
westen auf dem Schlossplatz in Stuttgart! Sie haben dabei ausrei-
chend Gelegenheit zu bummeln und die vielfältigen Installationen 
sowie die Stände und Ausstellungen zu bewundern. Den Abschluss 
bildet ein gemeinsames Abendessen in der sehr ansprechenden 
Alm der Grenzsägmühle bei Keltern. Für Unterhaltung sorgt wieder 
unser bewährter Pfälzer Musiker Emil Bernhardt.

Abfahrt am 04.12.2025 um 15.00 
Uhr an der Festhalle in der Talstraße
Rückfahrt von Stuttgart zur Grenz-
sägmühle um 18.30 Uhr
Rückfahrt nach Waldbronn gegen 
22.30 Uhr
Die Kosten betragen 25,00 Euro 
p.P. für Busfahrt und Unterhaltung.

Es sind noch einige Restplätze vorhanden!
Richten Sie bitte Ihre Anmeldung an das SNW Service Büro per 
E-Mail an snw.info@t-online.de oder per Tel. 343 98 44. Gleich-
zeitig bitten wir um Ihre Überweisung des angegebenen Teilneh-
merbeitrags auf das SNW-Konto SNW Service Netzwerk Wald-
bronn IBAN DE 89 6605 0101 0001 3237 81.
Vorstand

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Willkommen für Fremde

Fahrräder - Jubiläumsverkauf
Unser Arbeitskreis feiert in diesen Tagen sein 10-jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass (und weil das Fahrradlager voll ist) 
gibt unsere Fahrradwerkstatt in Neurod für die nächsten drei 
Wochen gespendete und hergerichtete Fahrräder zum Selbst-
kostenpreis ab.

 

 1 

 
Leitbild 
SNW Service Netzwerk Waldbronn 
 
Besuch des Weihnachtsmarktes auf dem Stuttgarter Schlossplatz am 
4. Dezember 2025. 
Freuen Sie sich auf den wohl schönsten Weihnachtsmarkt im Südwesten auf dem 
Schlossplatz in Stuttgart! Sie haben dabei ausreichend Gelegenheit zu bummeln und die 
vielfältigen Installationen sowie die Stände und Ausstellungen zu bewundern. Den 
Abschluss bildet ein gemeinsames Abendessen in der sehr ansprechenden Alm der 
Grenzsägmühle bei Keltern. Für Unterhaltung sorgt wieder unser bewährter Pfälzer 
Musiker Emil Bernhardt. 

 
Abfahrt am 04.12.2025 um 15.00 Uhr an der Festhalle 
in der Talstraße 
Rückfahrt von Stuttgart zur Grenzsägmühle um 
18.30 
Rückfahrt nach Waldbronn gegen 22.30 Uhr. 
Die Kosten betragen 25,00 Euro p.P. für Busfahrt 
und Unterhaltung. 

Es sind noch einige Restplätze vorhanden! 
 
Richten Sie bitte Ihre Anmeldung an das SNW Service Büro per E-Mail  
an snw.info@t-online.de oder per Telefon Nr. 343 98 44. 
Gleichzeitig bitten wir um Ihre Überweisung des angegebenen Teilnehmerbeitrags 
auf das SNW-Konto SNW Service Netzwerk Waldbronn IBAN DE 89 6605 0101 0001 
3237 81.  
 
Vorstand 
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Schon seit einiger Zeit ist die Spendenfreude größer als der Be-
darf unserer geflüchteten Schützlinge an Fahrrädern. Daher ha-
ben wir uns entschlossen, die verkehrstauglich hergerichteten 
Fahrräder auch an andere Personen abzugeben.
An den Montagen 17.11., 24.11. und 1.12. können Sie jeweils 
zwischen 15:00 und 18:00 Uhr in der Gemeinschaftsunterkunft 
Neurod Fahrräder zum Schnäppchenpreis erwerben. Sie finden 
die Fahrradwerkstatt im Untergeschoss der Fabrikstraße 14 e. 
Der Weg ist ausgeschildert.
Fahrradspenden nehmen wir gerne an, wenn im Lager wieder 
Platz ist. Wir werden uns dazu im Amtsblatt und auf unserer 
Website melden.
Rufen Sie uns gerne vorab an unter 07243-63648 (mit Anruf-
beantworter) oder melden Sie sich über unsere E-Mail-Adresse 
akasyl@willkommenfuerfremde.de
Schon mal zum Notieren: Besuchen Sie unsere Ausstellung „10 
Jahre Willkommen für Fremde“ in der neuen Tourist-Informa-
tion am Rathausmarkt. Ausstellungseröffnung ist am Sonntag, 
30.11. um 17:00 Uhr.
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf www.willkom-
menfuerfremde.de

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Haushaltsklausurtagung 2025 – schwierige Entscheidungen, 
bittere Verschiebungen: Teilhabe darf kein Luxus sein
Am 9. November 2025 fand die Haushaltsklausurtagung des 
Gemeinderats statt. Die Gemeindeverwaltung hatte bereits im 
Vorfeld zahlreiche Einsparvorschläge in den Haushaltsentwurf 
eingearbeitet, sodass die Diskussion in vielen Punkten nicht da-
rum ging, neue Einsparungen zu fordern, sondern darum, sinn-
volle und notwendige Projekte zu verteidigen.
Ein Prüfantrag wurde an die Verwaltung gestellt, die IT-Ausstat-
tung künftig bedarfsgerecht und – wo möglich – mit aufberei-
teten Geräten vorzunehmen. Ziel ist es, den im Haushaltsplan 
vorgesehenen Betrag von 78.000 € für die Datenverarbeitung zu 
reduzieren, wie es der allgemeinen Meinung des Gemeinderats 
entsprach.
Trotz der angespannten Finanzlage konnten einige wichtige 
Maßnahmen im Haushaltsplan erhalten bleiben: Wallboxen 
für das Rathaus, um die Umstellung des gemeindeeigenen 
Fuhrparks auf Elektromobilität vorzubereiten, die barrierefreie 
Querungshilfe in der Bergstraße, die mit einem knappen Ab-
stimmungsergebnis (10:8) gesichert werden konnte, sowie das 
Regenrückhaltebecken in der Mannheimer Straße, ein zent-
rales Projekt zum Schutz vor Starkregen, für das erhebliche För-
dermittel bereitstehen. Gleichzeitig mussten viele schmerzhafte 
Einsparungen beschlossen werden. Besonders bedauerlich ist 
die Streichung des Kurpark-Spielplatzkonzepts (20.000 €) 
und noch mehr die Verschiebung der Mittel für ein inklusives 
Spielgerät (15.000 €). Bereits im Oktober 2023 wurde von un-
serer Fraktion auf das Fehlen geeigneter Spielgeräte für Kinder 
mit Behinderung hingewiesen. Damals wurde eine Prüfung zu-
gesagt – die inzwischen ergeben hat, dass der Kurparkspielplatz 
ein geeigneter Standort wäre. Erste Mittel zur Umsetzung waren 
für das Jahr 2026 eingeplant. Nun wurde die Maßnahme jedoch 
gegen unsere Stimmen auf die Zeit nach 2030 verschoben. 
Wir haben in der Sitzung deutlich gemacht, dass Teilhabe kein 
Luxus ist, sondern ein Recht. Kinder mit Behinderung und ihre 
Familien haben ohnehin mit zahlreichen Herausforderungen zu 
kämpfen – sie sollten nicht zusätzlich darum ringen müssen, 
dass ihre Kinder gemeinsam mit anderen spielen können. Ein 
inklusives Spielgerät ist mehr als eine Anschaffung: Es ist ein 
Symbol für Offenheit, Miteinander und Gleichberechtigung. Ge-
rade in finanziell schwierigen Zeiten zeigt sich, welchen Wert 
eine Gemeinde der Teilhabe aller beimisst. Ebenfalls verschoben 

wurde der barrierefreie Zugang zum Kulturtreff (auf 2030). Für 
den gesamten Planungszeitraum (bis 2030) wurden gestrichen: 
die Bürgerförderung von Klimaschutzmaßnahmen – wie 
Dämmstoffe oder Lastenfahrräder – sowie der weitere Ausbau 
von Photovoltaikanlagen auf kommunalen Liegenschaften.
Ein kleiner Lichtblick in Sachen Klimaschutz bleibt: Der Ausbau 
von Rad- und Fußweg zwischen Talstraße und Bahnhofstra-
ße sowie der Lückenschluss des Albtalradwegs sind weiter-
hin im Haushaltsplan enthalten. Als Fazit bleibt festzuhalten: Die 
Haushaltslage stellt uns vor große Herausforderungen. Es war 
eine Sitzung voller schwieriger Abwägungen. Dennoch bleibt für 
uns ganz klar: Auch in finanziell engen Zeiten darf die Teilha-
be von Kindern mit Behinderung nicht hinten angestellt werden 
– sie ist Ausdruck einer solidarischen und zukunftsfähigen Ge-
meinde.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel, Lena 
Cannistra-Arzner

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Haushaltsberatungen 2026
Rund 15 Mio. Euro stehen uns zum 31.12.25 an liquiden Mit-
teln zur Verfügung. Zum Ende des Betrachtungszeitraums am 
31.12.29 ergibt sich hieraus ein Minus von über 800.000 Euro. 
Ein Grund für das Regierungspräsidium, unseren Haushalt mög-
licherweise nicht freizugeben.
Dass es „nur“ ein Minus von rund 800.000 Euro ist, ergibt sich 
aus der Arbeit von Gemeinderat und Verwaltung in den letzten 
Monaten. Mäßige Gebühren und Steuererhöhungen auf der ei-
nen Seite, gezielte Einsparungen auf der anderen Seite haben 
zu diesem Ergebnis geführt. So wurde beispielsweise darauf 
verzichtet, die PV-Kapazitäten der gemeindeeigenen Dächer 
auszubauen, da bereits jetzt die Stromerzeugung den Eigenver-
brauch übertrifft und durch die Einspeisung keine Amortisation 
der Investition erfolgt.
Problematisch sehen wir, dass viele Sanierungsmaßnahmen auf 
die Zeit nach dem Betrachtungszeitraum geschoben wurden 
und nur dringende Reparaturen durchgeführt werden. Eine fi-
nanzstrategische Maßnahme, die jedoch nicht dazu führen darf, 
einen Sanierungsstau zu verursachen. Daher müssen wir schau-
en, dass diese Maßnahmen, sobald sich hierfür Spielräume er-
geben, durchgeführt werden.
Die Fraktion der Aktiven Bürger e. V.

SPD Waldbronn

Haushaltsberatungen
Am vergangenen Samstag fand die 6-stündige Klausursitzung 
über den Haushalt 2026 statt. Erfreulich ist zunächst, dass sich 
die liquiden Mittel der Gemeinde zum Jahresende nun auf rund 
15 Millionen Euro belaufen. Allerdings werden wieder viele ge-
plante Ausgaben in spätere Jahre verschoben – zum großen Teil 
aus finanziellen Gründen, zum Teil aber auch, weil das Personal 
zur Umsetzung fehlte.
Nach wie vor ist der Haushalt jedoch noch nicht genehmigungs-
fähig, da in der mittelfristigen Finanzplanung im Jahr 2029 die 
Mindestliquidität nicht gegeben wäre. Es fehlen noch ca. 1,6 
Millionen Euro. Somit wären Verpflichtungsermächtigungen für 
die geplanten und dringend benötigten neuen Kindergärten im 
Rück ll und in Etzenrot nicht möglich.
Daher wurden auch aus keiner Fraktion Anträge auf zusätzliche 
Ausgaben gestellt.
In der kommenden Gemeinderatssitzung gilt es nun, die Zahlen 
noch genauer zu konkretisieren (genauer Stand der liquiden Mit-
tel und genaue Höhe der zugewiesenen Kopfpauschale) und ge-
gebenenfalls weitere Optimierungsmöglichkeiten zu finden, um 
einem genehmigungsfähigen Haushalt zumindest ein Stück weit 
näher zu kommen.
Manuel Mess, Jens Puchelt
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
•	 Sicherheit im Straßenverkehr für Seniorinnen und Senioren
•	 Positive Bilanz der Delegationsreise nach Südbrasilien
•	 Der Landkreis hat bereits ein förderfähiges und effektives Sys-

tem zur energetischen Sanierung entwickelt. Die Umwelt- und 
Energieagentur Kreis Karlsruhe unterstützt bei den Projekten

•	 Der Rückbau der Unterkünfte für Geflüchtete im Landkreis 
Karlsruhe hat positive finanzielle Auswirkungen

•	 Die virtuelle Gesprächsrunde für pflegende Angehörige fin-
det erneut statt

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die IBB-Stelle im Landkreis Karlsruhe stellt sich vor
Kreis Karlsruhe. Die Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle (IBB) des Landkreises Karlsruhe ist eine unabhängige Anlauf-
stelle für Menschen mit psychischen Erkrankungen und ihre Ange-
hörigen nach dem Psychisch-Kranken-Hilfe-Gesetz (PsychKHG).
Sie informiert und berät über wohnortnahe Hilfs- und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten, vermittelt bei Beschwerden zwischen psy-
chisch kranken Menschen, Angehörigen und psychiatrischen 
Einrichtungen und bietet kostenfreie Beratung.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten ehrenamtlich, un-
abhängig und unterliegen der Schweigepflicht. Eine Rechts-
beratung erfolgt nicht. Die Entscheidung, welche Hinweise und 
Empfehlungen angenommen und umgesetzt werden, liegt allein 
bei den Ratsuchenden bzw. Beschwerdeführenden.
Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises mit entspre-
chendem Hilfebedarf erreichen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter unter

Kontakt
IBB-Stelle
Wolfartsweierer Straße 5, 76131 Karlsruhe
Postanschrift: Kriegsstraße 100, 76133 Karlsruhe
0721 936 - 90 180 (Anrufbeantworter)
E-Mail ibb@landratsamt-karlsruhe.de

Soziale Einrichtungen

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes
Zweimal im Monat – jeweils am 1. und 3. Donnerstag von 9 
bis 12 Uhr – bietet der Pflegestützpunkt eine Außensprech-
stunde im Waldbronner Rathaus an. Die Beratung ist neutral, 
kostenfrei und wohnortnah und richtet sich an alle Bürgerin-
nen und Bürger, die sich mit Fragen rund um Pflege, Hilfs-
bedürftigkeit und Alter auseinandersetzen müssen – sei es 
vorausschauend oder im plötzlichen Pflegefall.
Versehentlich waren auf der letzten Seniorenseite die Termine 
falsch genannt.
Eine Terminvereinbarung für die Sprechstunden ist erforder-
lich, unter
Telefon 0721 936-71240, mobil 0160 7077566, per E-Mail 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
Weitere Informationen zum Pflegestützpunkt Landkreis Karls-
ruhe finden Sie unter: www.landkreis-karlsruhe.de

„Kauf heut eins mehr und bring’s hierher“  
– Eine Spendenaktion der Tafel Ettlingen
Bei der Ettlinger Tafel können Menschen aus dem südlichen 
Landkreis mit geringem Einkommen und einem Tafel-Aus-
weis günstig Lebensmittel kaufen, die z. B. kurz vor dem Min-
desthaltbarkeitsdatum stehen und dennoch von guter Quali-
tät sind. Da haltbare Lebensmittel Mangelware in der Tafel 
sind, startet die Tafel Ettlingen auch in diesem Jahr die Aktion 
„Kauf heut eins mehr und bring`s hierher“.
Am Samstag, 29.11. von 10:00 – 14:00 Uhr, kann bei einem 
Einkauf beim REWE Bitterlich in der Talstraße 12 in Waldbronn 
die Tafel Ettlingen unterstützt werden. Haltbare Grundnah-
rungsmittel wie Mehl, Öl, Zucker, Salz, Nudeln, Reis, Konser-
ven, Kaffee, Tee, Hülsenfrüchte, Tütensuppen oder auch Hygi-
eneartikel wie Zahnpasta, Duschgel oder Bodylotion können 
nach dem Kauf an den Kassen abgegeben werden. Sie kom-
men dann direkt den Kunden in der Tafel Ettlingen zugute.

Theatergruppe Chamäleon spielt: „Der Kurschattenmann“
Für folgende Aufführungen sind noch Karten erhältlich:
Freitag, 21.11.25, 19:00 Uhr (nur noch ganz wenige)
Samstag, 22.11. 19:00 Uhr (nur noch ganz wenige)
Freitag, 28.11.25, 19:00 Uhr
Samstag, 29.11.25, 19:00 Uhr
Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter:  
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

 THEATER IM KULTURTREFF 
Stuttgarter Straße 25 a · Waldbronn-Reichenbach 

Vorverkauf bei: Foto-Dreher, Studio für Fotografie,  
Pforzheimer Straße 33, 76337 Waldbronn · Telefon 0 72 43/6 90 41 w
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Samstag, 15. / 22. und 29.11.2025, jeweils 19:00 Uhr 
Sonntag, 16. / 23. und 30.11.2025, jeweils 18:00 Uhr 

Freitag, 21. und 28.11.2025, jeweils 19:00 Uhr 

Premiere:  

Samstag, 

15.11.2025, 

um 19 Uhr 

Komödie von 
 René Heinersdorff

“Der  
Kurschattenmann”“Der  
Kurschattenmann”

 
Plakat „Der Kurschattenmann“� Plakat: G. Kiecherer
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Zwei weitere Veranstaltungen im November
Am kommenden Wochenende kommt die Wanderausstellung 
von Andrea Fabry nach Waldbronn. Für diesen Ort hat sie sich 
ein etwas verändertes Konzept ausgedacht:
Samstag/Sonntag, 15./16.11.2025
Pfarrkirche St. Wendelin, Waldbronn-Reichenbach
„Guten Tag, Du Schöne“ – Das Foto- und Ausstellungspro-
jekt von Andrea Fabry – Mit Meteoriten-Gongkonzert von 
Pauline Fabry am 15.11.2025 um 16 Uhr
Es sind elementare Fragen, die die Ettlinger Fotografin Andrea 
Fabry im Verlauf der letzten 3 Jahre über 50 Frauen zwischen 15 
und 90 Jahren gestellt hat, Fragen zu Leben und Tod. Die daraus 
resultierende Ausstellung, bestehend aus Schwarz-Weiß-Por-
träts der Frauen und ausschnitthaften Zitaten aus den Gesprä-
chen, die Fabry mit ihnen geführt hat, ist als Wanderausstellung 
angelegt.
Im November 2024 präsentierte Fabry das Projekt unter dem 
Titel „Guten Tag, Du Schöne“ als multimediale Ausstellung in 
der Karlsruher Kirche St. Stephan. Dafür stellte sie den Frauen 
jeweils vier Fragen zu den Themen Leben und Tod. Herausge-
kommen ist eine Hommage an das Leben, die deutlich macht, 
dass trotz unterschiedlicher Lebensläufe und verschiedener 
Altersstufen generationenübergreifend Einvernehmen darin be-
steht, ein selbstbestimmtes Leben führen zu können und am Le-
bensende nicht leiden zu müssen.
„Ich mag Frauen, die unterwegs sind, sich positionieren, Frauen, 
die nicht alles als gesetzt und vorgegeben hinnehmen, sondern 
ihr Leben in die eigenen Hände nehmen, es aktiv gestalten.“ Ent-
standen ist ein Kaleidoskop, das um Leben und Tod kreist und 
dabei die Vielgestaltigkeit des Lebens aufzeigt. Es entstanden 
sehr persönliche Einsichten in die Facetten des Lebens, die aus 
der Selbstreflexion gespeist sind, die deutlich machen, welche 
Kraft Selbstwirksamkeit hat. Die Ausstellungen von Karlsruhe 
und Ettlingen wurden mit Waldbronner Lokalkolorit angereichert.
Wenn Ihnen dieses Projekt gefällt und Sie möchten, dass es sol-
che Angebote auch weiterhin gibt, freuen wir uns über Ihre 
Spende. Ihre Spende dient zur Deckung der Kosten für dieses 
kulturelle Event und geht zu gleichen Teilen an die beiden Ver-
anstalter.
Schon zwei Wochen später kommt Sabine Murza alias Murza-
rella nach Waldbronn.

 
Murzarella und ihr sangesfreudiges Team kommen am 1. 
Advent nach Waldbronn� Foto: Murzarella

Sonntag, 30.11.2025, 18.00 Uhr, Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Mur-
za erleben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt 
nicht nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die preisgekrönte 
Bauchsängerin mit Wurzeln in Gelsenkirchen ist in all ihrer Viel-
seitigkeit – zwischen musikalischer Professionalität, deftigem 
Ruhrwitz und perfekter Bauchrednerkunst – vor allem eines: ein 
Phänomen.

Da gibt es Kalle, die Kanalratte und Heavy-Metal-Fan aus Wan-
ne-Eickel, Frau Adelheid, die Opern schmetternde Diva, und 
Dudu, den frechen Kakadu und Möchtegern-Schlager-Star. Die 
selbstbewussten Puppen genießen ihren Auftritt und lassen kei-
ne Gelegenheit aus, Murzarella die Show zu stehlen.
Ohne Mühe haucht Murzarella den Puppen herzerfrischende In-
dividualität und Leben ein. Sie sind das attraktive Highlight einer 
Show voller Rasanz und in bester Comedy-Manier. Mit ihren 
Puppen begibt sich Murzarella in witzige, wortgewaltige Dialo-
ge, unterbrochen von gelungener musikalischer Performance.
Alles ist live gesungen. Überzeugen Sie sich selbst und lassen 
Sie sich von dieser einzigartigen Show begeistern. Wetten, dass 
Sie anschließend glauben, Sie hätten wirklich singende Puppen 
erlebt?
www.murzarella.de
Tickets € 25,00 regulär/22,00 Mitglieder/15,00 Schüler, 
Studierende

Weitere Termine
Dienstag, 06.01.2026 - 17.00 Uhr
Pfarrkirche St. Katharina, Waldbronn-Busenbach
Duo Cassard: „Pastorale“ – europäische Weihnachtsmusik 
zum Ausklang der Weihnachtszeit

Samstag, 21.02.2026 - 15.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Kindermitmachkonzert „Eine Reise um die Welt“
mit der Harfenistin Silke Aichhorn

Samstag, 21.02.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„Frohlocken leichtgemacht?!“
Kabarettistische Lesung mit Musik mit der Harfenistin Silke 
Aichhorn

Sonntag, 22.03.2026 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Dr. Lisa Federle und Bernd Kohlhepp „Das Leseerlebnis“

Samstag, 11.04.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Norman Bücher: 7 CONTINENTS – In 20.000 km um die Welt 
(Multivisionsvortrag)

Samstag, 25.04.2026 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Die LiBellen - Handgemachte Salonmusik modern interpre-
tiert - Frühjahrskonzert mit anschließendem Zusammen-
kommen im schönen Hof
Anna Toro (Querflöte), Eveline Dittmer (Geige), Carola Herz (Sa-
xophon), Erina Beutelspacher (Klavier) - mit Spezialarrange-
ments von Peter Lehel und Peter Schindler
(Eintritt frei, Spenden erbeten; reservieren Sie rechtzeitig Ihren 
Platz.)

Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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� Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
� Waldbronn e.V.

Unsere Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Und am Samstag um 11 gibt’s wie immer eine kleine Vorlese-
geschichte!
Euer Lesetreff-Team

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Sinfonische Musik in der Stadthalle
Beim Konzert des Sinfonieorchesters der Musikschule am Sams-
tag, 22. November um 20 Uhr in der Stadthalle präsentiert die 
Musikschule Ettlingen gleich drei Solist*innen aus den Reihen ihrer 
Schülerschaft. Eröffnet wird das Konzert klangvoll mit dem Unga-
rischen Marsch op.24 aus Hector Berlioz‘ Dramatischer Dichtung 
„Fausts Verdammnis“. Anschließend interpretieren Karen Granget 
und Gabriel Nill das Doppelkonzert d-Moll BWV 1060 für Violi-
ne, Oboe und Orchester von Johann Sebastian Bach. Nach der 
Pause erklingt das Klavierkonzert a-Moll op.16 des romantischen 
Komponisten Edvard Grieg, das durchdrungen ist von Stimmun-
gen seiner norwegischen Heimat. Solistin am Flügel ist Julia Prik-
hodko, Schülerin aus der Klavierklasse von Irina Chistiakova.
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25), in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2) und 
an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Mu-
sikschule auch telefonisch (07243/101-312) und per E-Mail (mu-
sikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?

Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Gemeinschaftsschule Karlsbad - Waldbronn auf der 
KarlsbadConnect Ausbildungsbörse

Am vergangenen Wochenen-
de war die Gemeinschafts-
schule Karlsbad-Waldbronn 
mit einem eigenen Stand auf 
der KarlsbadConnect Aus-
bildungsbörse vertreten.
Das Team der Schule prä-
sentierte dabei nicht nur das 
bewährte BO-Konzept, son-
dern stellte auch verschie-
dene Karriere- und Aus-
bildungsmöglichkeiten im 
pädagogischen Bereich vor. 

So informierten Lehrkräfte und die Schulleitung über die FSJ-
Stelle (Freiwilliges Soziales Jahr) an der Schule, die Tätigkeit als 
Jugendbegleiterin oder Jugendbegleiter, die Möglichkeit einer 
AG-Leitung an der Schule sowie über das Lehramtsstudium, 
das inzwischen auch als duales Studienmodell möglich ist.
Ein echtes Highlight war in diesem Jahr das Angebot des BO-
Teams, verschiedene Berufsbilder mit Hilfe von VR-Brillen zu 
erkunden. Mit dieser innovativen Technik konnten die Besuche-
rinnen und Besucher virtuell in unterschiedliche Arbeitswelten 
eintauchen und praxisnah erleben, wie vielfältig die Berufswelt 
ist.
Besonders gefreut hat uns auch, dass sich neben vielen inter-
essierten Eltern und aktuellen Schülerinnen und Schülern auch 
zahlreiche Ehemalige am Stand einfanden. Viele nutzten die Ge-
legenheit, ihre Erfahrungen zu teilen oder sich über neue Ent-
wicklungen an ihrer ehemaligen Schule zu informieren.
Die GMS Karlsbad-Waldbronn bedankt sich bei allen Beteiligten 
sowie bei den zahlreichen Interessierten für die netten Gesprä-
che, den Austausch und das große Interesse an der pädagogi-
schen Arbeit der Schule.

Realschule Karlsbad

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Förderverein der Realschule Karlsbad e.v.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins der Realschule Karls-
bad e.v., die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am

Mittwoch, 19. November 2025 um 18:00 Uhr
in der Realschule Karlsbad im Raum 120 statt.

Top 1: Begrüßung
Top 2: Jahresbericht
Top 3: Kassenbericht
Top 4: Entlastung des Vorstandes
Top 5: Ideen und Planung von Unterstützungsangeboten im lau-
fenden Schuljahr
Top 6: Wahl bzw. Wiederwahl des Vorstandes
Top 7: Verschiedenes

Klaus Arnold 1. Vorsitzende

 
Messebesucher beim Erproben 
der VR-Brille�  
� Foto: K.Puhalla
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� Plakat: Förderverein_Die_Wilden_Vögel_e_V_

Partnerschaften

Einladung zum Stammtisch am Mi, 26. November
Liebe Freunde,
sehen wir uns noch einmal in diesem Jahr bei einem ge-
mütlichen Beisammensein? Seid alle herzlich eingeladen zu 
unserem Stammtisch am Mittwoch, 26. November ab 19 im 
Weinhaus Steppe. Eine spezielle Einladung geht an alle Mit-
reisenden beim diesjährigen Viehmarkt. Denn wir werden aus 
den vielen tollen Bildern, die wir haben, eine kleine, feine Aus-
wahl zeigen.

Skifreizeit 16.-19. Januar - auch für Winterwanderer!
Das einzigartige Skigebiet von Saint-Gervais und Les Contami-
nes mit rd. 450 km Pisten und über 100 Liften und Bergbahnen 
zieht uns seit 1995 magisch an – 2026 bereits zum 30. Mal! Auch 
dieses Jahr bieten wir unsere Reise zu einem attraktiven Preis 
an: Bei mindestens 41 Teilnehmer*innen haben wir einen Preis 
von 460 € für erwachsene Mitglieder kalkuliert. Es gibt 44 Plätze: 
Zögert nicht mit eurer Anmeldung bis spätestens 24.11.2025 
- nur bei mind. 41 Zusagen können wir die Reise zu diesem Preis 
anbieten. Die Abfahrt wird Freitag, 13 Uhr, Rückfahrt am Montag 
nach dem Skifahren gegen 15 Uhr sein. Wir machen die Fahrt in 
einem großen Reisebus. Die Unterkunft beziehen wir im schon 
bekannten AMB mit Halbpension und Skipass für 3 Tage. Bitte, 
meldet euch per E-Mail an, dann erhaltet ihr weitere Informatio-
nen und die Anmeldeformulare: FKSaintgervais@proton.me

Stammtisch
Der Club der Monmouth-Freunde lädt herzlich zum Stammtisch 
ab 19 Uhr am Donnerstag, den 13. November ein. Wir treffen 
uns im Hotel-Restaurant Krone.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und das 
Schwach stärken.“ Monatsspruch November, Hesekiel 34,16)
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 16. November, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst
12.15 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag, Gefallenenehrenmal 
Etzenrot

Wochenspruch: Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi
(2. Korinther 5,10a)

Mittwoch, 19. November, Buß- und Bettag
19.30 Uhr Gottesdienst mitgestaltet vom Taizé-Kreis

Sonntag, 23. November, Ewigkeitssonntag / Letzter Sonntag 
des Kirchenjahres
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit namentlichem Geden-
ken der Verstorbenen des Kirchenjahres
Im Anschluss Kirchenkaffee

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Kleidersammlung Bethel, Freitag, 14. November, 9 bis 12 Uhr
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 17. November, 19.00 Uhr
Probe Projektchor, Dienstag, 18. November, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Krippenspiel, freitags, 16.30 Uhr
Probe Bezirkschor, Samstag, 15. November, 10.00 Uhr

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Macht mit beim Krippenspiel!
Liebe Mädchen und Jungs ab 6 Jahren wir brauchen euch! 
Macht mit! Wir laden euch herzlich ein, beim diesjährigen Krip-
penspiel dabei zu sein.
Die Proben finden immer freitags um 16.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindezentrum, Goethestr. 8 statt.
Probentermine: 14., 21. und 28. November sowie 5., 12. und 19. 
Dezember.
Generalprobe: 23. Dezember, 10.00 Uhr
Musikalisch betreut werdet ihr von gleich zwei Profimusikerin-
nen unserer Kirche, nämlich Bettina Horsch und Sonja Hlaváč-
Matias.
Meldet euch gleich an, entweder beim Pfarramt, Tel. 61679 oder 
direkt bei Bettina Horsch,
Tel. 0152/53 38 39 79.
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Weihnachtskonzert mit Karidion Brass
Samstag, 13. Dezember 2025, 19.00 Uhr.
Bereits zum sechsten Mal lädt das Blechbläserquintett Karidion 
Brass zum Weihnachtskonzert in die evangelische Kirche Wald-
bronn ein. Das Ensemble feiert 2025 sein 10-jähriges Bestehen 
und hat sich in dieser Zeit einen festen Platz in der deutschen 
Kammermusikszene gesichert. Hohe musikalische Qualität, 
stilistische Vielseitigkeit und ein charakteristisches Klangbild 
zeichnen die Musiker aus. Am 13.12.2025 um 19.00 Uhr erwar-
ten Sie virtuose Werke aus dem Barock, klassische Jazz-Stan-
dards und eigens für das Quintett geschriebene Arrangements 
bekannter Weihnachtslieder. Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
erbeten.

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Impressionismus in Deutschland. Max Liebermann und 
seine Zeit -Ausstellungsführung im Museum Frieder Burda
Mit der neuen Ausstellung widmet sich das Museum einer der 
einflussreichsten Bewegungen der europäischen Kunstge-
schichte – und dem Maler, der ihr in Deutschland zum Durch-
bruch verhalf. Max Liebermann (1847–1935) gilt als Wegbereiter 
des deutschen Impressionismus, dessen lichtdurchflutete Bild-
welt bis heute fasziniert. Gezeigt werden ikonische Arbeiten von 
Max Liebermann, Lovis Corinth, Max Slevogt und Fritz von Uhde, 
ergänzt um zahlreiche Werke weiterer Malerinnen und Maler, de-
ren Beitrag zum Impressionismus es neu zu entdecken gilt.
Durch die Ausstellungsführung am Vormittag gibt es die Mögli-
ckeit, noch im vorweihnachtlichen Baden-Baden zu verweilen.
Termin: Dienstag, 9. Dezember 2025, 11.00 Uhr
Treffpunkt: Foyer des Museums, um 10.45 Uhr
Gebühr: 20 € für Eintritt und Führung
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 07243/67943

Gott und die Welt

Pilgerreise 2026 - Auf den Spuren von St. Martin
Termin: Sonntag, 7., bis Sonntag, 14. Juni 2026
Unsere Reise führt uns auf den Spuren von St. Martin nach 
Tours, Poitiers, Orléans und Chartres. Wir besichtigen dabei 
auch die bekanntesten Schlösser entlang der Loire.
Kosten: im Doppelzimmer pro Person
1769,00 € bei 45 Teilnehmern
1779,00 € bei 40 Teilnehmern
1786,00 € bei 35 Teilnehmern
1795,00 € bei 30 Teilnehmern
Einzelzimmerzuschlag 305,00 Euro
Anmeldung: bis spätestens 10. Februar 2026
Flyer mit ausführlichen Infos zur Reise und Anmeldeformulare 
liegen in den Kirchen aus. Ebenso können der Flyer mit ausführ-
lichen Infos zur Reise und das Anmeldeformular auf der Home-
page heruntergeladen bzw. bei bartberger@sewk angefordert 
werden. Mit der Anmeldung wird eine Anzahlung von 350 Euro/
Person fällig.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de

Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, 
Tel.: 6523-47; r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00 Entfällt am Do 20. November.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 15.11.2025
18:30BusenbachVorabendmesse, anschl. Nikolausverkauf der 
Ministranten
33. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 16.11.2025 - Diaspora-Kollekte
10:00EtzenrotHl. Messe
12:00Langensteinbach Gedenkfeier zum Volkstrauertag, 
Friedhof
12:15EtzenrotGedenkfeier zum Volkstrauertag am Gefalle-
nenehrenmal
Mo, 17.11.2025
08:45BusenbachGebetsstunde i. d. Anliegen v. Kirche u. Welt
09:00ReichenbachMorgengebet
15:00BusenbachAndacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30ReichenbachAnliegengebet
Di, 18.11.2025
16:00ReichenbachHl. Messe im Seniorenhaus
19:00Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit
Mi, 19.11.2025
10:30Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim Kur-
fürstenbad
17:00 Reichenbach Hl. Messe für Erstkommunionfamilien und 
alle Klein und Groß, anschl. Begegnung
18:15BusenbachBeginn der 24stündigen Anbetung im Rah-
men des Red Wednesday für verfolgte Christen - Wenn Sie 
eine Gebetszeit übernehmen möchten, tragen Sie sich bitte in 
die Listen ein, die in der Kirche ausliegen.
19:00ReichenbachGottesdienst zu Buß- und Bettag mit Tai-
zéliedern in der ev. Kirche
Do, 20.11.2025
Busenbach24stündige Anbetung
17:30BusenbachAbschluss der 24stündigen Anbetung
18:30Langensteinbach Hl. Messe
18:30ReichenbachSchönstatt-Bündnisfeier
21:00Langensteinbach Firmnovene
Fr, 21.11.2025
15:00ReichenbachKreuzwegandacht
18:30EtzenrotHl. Messe z. Ehren der hl. Elisabeth, mitgest. 
von der Frauengemeinschaft - Türkollekte für ein soziales 
Projekt
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18:30SpielbergBerührt im Wort - Abschiedsgottesdienst
21:00Langensteinbach Firmnovene
Sa, 22.11.2025
15:00SpielbergKrümelkirche - Für Familien mit Kleinkindern 
und ihre Geschwister
18:30Langensteinbach Vorabendmesse
21:00Langensteinbach Firmnovene
CHRISTKÖNIGSSONNTAG, 23.11.2025
09:30 Busenbach Hl. Messe - Festgottesdienst zum Patro-
zinium mitgestaltet vom Kirchenchor St. Katharina
Im Anschluss Wiedereröffnung des Pfarrheims mit Segnung
21:00Langensteinbach Firmnovene

Pfarreirat der „Pfarrei St. Martin Ettlingen“
Die konstituierende Sitzung des neugewählten Pfarreirates fin-
det statt am:
Mittwoch, 19. November 2025, von 19.00 Uhr - ca. 22.00 Uhr,
im Gemeindezentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6, 
76275 Ettlingen
Auf der Tagesordnung steht u.a.: Kennenlernen der Mitglieder 
und Informationen zum Pfarreirat und Stand der Kirchenent-
wicklung, ggf. Wahl des Vorstandes
Interessierte sind herzlich eingeladen!

Angebot für Kinder und Jugendliche

Ab 15.00 Uhr:  Ankommen
Ca 15.00 Uhr:  Gottesdienst/Feierzeit
 (ca 20 Minuten)
Danach: spielen, krümeln, fröhlich sein,
Kaffee trinken, sich begegnen und 
kennenlernen. Rabe Felix ist auch dabei.

SA 22. NOV.
15 - 17 UHR
KATH. KIRCHE

SPIELBERG
HERRENALBER STR. 48

 
� Plakat: M. Bartberger

Erstkommunion
Hl. Messe für Erstkommunionfamilien
Zur hl. Messe für Erstkommunionfamilien und alle Groß und 
Klein sind auch alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Mi 19. Nov., 17 Uhr St. Wendelin Reichenbach, anschl. Begegnung

WEG-Gemeinschaft der Eltern
Mi 26. November
20.00 Uhr
Pfarrzentrum Reichenbach
Teil 1: Wortgottesdienst

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Plakat Adventsbasar

Weihnachtsgeschenke kaufen...
bei sozial engagierten Gruppen ist doppelt gut!

ADVENTSBASAR

W
ALDBRONN/KARLSBAD

Samstag, 22. 11. 2025
11:00 – 17:00 Uhr

Katholisches Pfarrzentrum, Reichenbach
 
� Plakat: EWK

Firmung

Firmnovene
täglich Do 20. bis Fr 28. Nov.
21.00 Uhr
kath. Kirche Langensteinbach
Nach alter kirchlicher Tradition beten wir an den neun Tagen 
(Novene) vor der Firmung in besonderer Weise für die jungen 
Menschen und bitten um die Gaben des Heiligen Geistes. Die 
Novene findet jeweils als Tagesabschluss statt. Sie, liebe Ge-
meindemitglieder, alle Firmandinnen und Firmanden und alle, 
die ihnen nahe stehen, sind dazu herzlich eingeladen.

Feier der Firmung
Sa 29. Nov., 17.00 Uhr
So 30. Nov., 10.00 Uhr
mit Domkapitular Bernd Gehrke in der Kirche St. Katharina Bu-
senbach.

Ministranten SEWK

Minis Waldbronn present
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
So 16. November
16.00 Uhr
KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: Email: fabienne@k-axtmann.de
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Meditatives Tanzen

Meditativ Tanzen
Do 20. November
20.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
STILLE macht wach und setzt in Bewegung.
November, eine Zeit, die uns in unser Inneres zieht, Stille, Ruhe 
... zu halten im Verarbeiten des Gewesenen.
Herzliche Einladung, diese Aspekte in meditativen Tänzen aus-
zudrücken.

Kirchliche Seniorenarbeit
Seniorennachmittag entfällt
Der für Donnerstag, 20. November geplante Seniorennachmit-
tag entfällt.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Im Anschluss
Wiedereröffnung des Pfarrheims  

mit Segnung
 Mittagessen, Kaffee und Kuchen

Eine-Welt-Kreis: Fair gehandelte Waren

Kinder- und Familienzentrum: Kinderschminken

Kolpingsfamilie: Adventsbasar  

Minis: Nikolaus- und Waffelverkauf

Festgottesdienst

23. November 2025
09:30 Uhr

St. Katharina Busenbach
mitgestaltet vom Kirchenchor 

Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 WaldbronnRöm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 WaldbronnRöm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
 
� Plakat: M. Bartberger

Patrozinium in Busenbach mit Wiedereröffnung Pfarrheim
Liebe Gemeindemitglieder,
wir laden Sie herzlich zum Festgottesdienst an Patrozinium, So 
23. November um 9.30 Uhr mit anschließender Wiedereröffnung 
und Segnung des Pfarrheims ein. Es werden u. a. Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen angeboten.
Kuchenspenden können ab 8.30 Uhr im Pfarrheim abgegeben 
werden.
Wir freuen uns auf Sie.
GT Busenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Nikolaus-Aktion am 6. Dezember

 

 Nikolaus-
Aktion 

am 6. Dezember 
 

ab 16.00 Uhr 
 

Der Nikolaus kann an folgenden Orten besucht 
werden: 

Kath. Kirche Herz Jesu Etzenrot  
Kath. Kirche St. Wendelin Reichenbach (16 – 18 Uhr) 
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach 
Kath. Kirche St. Katharina Busenbach 

Kapelle Maria Zuflucht Busenbach 

Anmeldung ab dem 13.11.2025 möglich  
Infos und Anmeldeformular: 
www.kolping-reichenbach.de 

www.kkwk.de/downloads 
 

oder telefonische Infos: 
Tel.: 07243 572351 Alexandra Huck (ab 16 Uhr) 

 
Anmeldeschluss ist am 30.11.2025 

 
Plakat Nikolaus-Aktion 2025� Plakat: Kolping Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
14.11. offener Treff
21.11. offener Treff

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 16. November, 11.00 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.
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Kath. Frauengemeinschaft Etzenrot

Termine
Hl. Elisabeth von Thüringen
Freitag, 21. November, 18.30 Uhr
Ort: Herz Jesu Etzenrot
Wir laden Sie herzlich zur hl. Messe zum Gedenken an die hl. 
Elisabeth von Thüringen ein. Im Gottesdienst gedenken wir der 
verstorbenen
Mitglieder der Frauengemeinschaft. Die Türkollekte wird für ein 
soziales Projekt verwendet.
Ihre Frauengemeinschaft Etzenrot

Adventsbasar Frauengemeinschaft Etzenrot

Plakat: M. Bartberger

Kolpingsfamilie Busenbach
Adventbasar

 
MB� Plakat: IM

Kolpinggedenktag
Herzliche Einladung zum
Kolpinggedenktag
am 7. Dezember um 10 Uhr mit Wortgottesdienst, Ehrungen 
langjähriger Mitglieder
Im Anschluss gibt es eine kleine Bewirtung,
im Pfarrheim, Busenbach, Wiesenstr.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Adventliches Erzählcafe
Herzliche Einladung

zum Adventlichen Erählcafe
Mittwoch 26. November, 14 Uhr im neuen Pfarrheim,

Kinderschulstraße 4a, Busenbach
Adventsingen Geschichten mit Karl Scheibl

 

 
 

Auch in diesem Advent laden wir 
wieder herzlich ein zum 

Adventlichen Erzählcafé 
mit Adventsingen, Gedichten und Geschichten 

  
mit Karl Scheibl und dem „Chörle“ 

 
Mittwoch, 26. November 

ab 14 Uhr 
im Neuen Pfarrheim!!! 

und freuen uns auf Euer Kommen.  
 

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 16. November 2025 um 09.30 Uhr
sowie am Mittwoch, den 19. November um 20.00 Uhr findet in 
Langensteinbach
jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 13.11. bis 19.11.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 	15:00 - 17:00 Mädchen Treff
	 17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 	 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 	 14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 	 10:00 - 13:00 Bürozeit
	 13:00 - 15:00 Jugendbüro
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Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 
Treff: Das Quiz-Karussell
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kin-
der Treff: Der große Preis
18:30 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Kinder Treff: Der große Preis
� Plakat: Jugendtreff 
� Waldbronn

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

Blutspende

 
� Plakat: DRK Blutspendedienst

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Kinderhüttenfreizeit mit Schlossgeist „Hubi“  
im schönen Schwarzwald
Unsere traditionelle Kinderhüttenfreizeit ging dieses Mal nach 
Pfalzgrafenweiler im schönen Schwarzwald.
Über Halloween machten sich neun begeisterte Kinder im Alter 
von 8 bis 12 Jahren mit drei Betreuern auf den Weg. In unserer 
Hütte angekommen, schnitzte passend zu Halloween jedes Kind 
seinen eigenen Kürbis. So entstanden bei unserer gemeinsamen 
Bastelaktion viele individuell gestaltete Halloween-Kürbisse. 
Außerdem veranstalteten wir eine Halloween-Party sowie eine 
Schnitzeljagd mit „Hubi“, dem Geist von Edelweiler.

Zwischen den Aktionen wurde auf dem schönen Gelände rund 
um unsere Hütte viel gespielt und die Kinder hatten richtig Spaß. 
Bis auf ein bisschen Regen, der uns (angehenden) Wasserret-
tern natürlich nichts anhaben kann, hatten wir auch Glück mit 
dem Wetter. Mit selbst zubereitetem Abendessen und anschlie-
ßendem Lagerfeuer ließen wir die Tage gemütlich ausklingen. 
Am vierten Tag machten wir uns nach einem ausgiebigen Früh-
stück wieder auf die Heimfahrt.
Auch diese Kinderhüttenfreizeit war ein aufregendes Gemein-
schaftserlebnis für alle teilnehmenden Kinder und Betreuer. Wir 
freuen uns schon jetzt auf die Kinderhüttenfreizeit im nächsten Jahr.

 
� Foto: DLRG Waldbronn

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Herzliche Einladung zum Adventshock in Etzenrot

 
Adventstreffen Etzenrot� Plakat: DRK Etzenrot
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Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Benefizveranstaltung
In Zusammenarbeit mit dem Kulturring Waldbronn veranstal-
ten wir eine Multimedia-Ausstellung mit einem Gong-Kon-
zert der Künstlerinnen Andrea und Pauline Fabry. Beginn am 
Samstag, den 15.11.2025 um 15:00 Uhr und mit der Ausstel-
lung auch noch am Sonntag, den 16.11.2025.
Weitere Details hierzu sind auf unserer Homepage unter www.
hospizverein-kmw.de zu lesen.

 
� Plakat: Andrea Fabry

Wir freuen uns über hoffentlich viele Besucher , der Eintritt ist frei, 
Spenden sind jederzeit willkommen.

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Eltern-
teil, von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen 
Familie (evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch 
entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter 
dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die 
Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen 
Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind trans-

generationell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne 
Vater aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich ho-
hen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen Familien 
stammen 90 % aller Ausreißer und obdachlosen Kinder!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer, Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt.
2. Dazu gibt es auch ein Tagesseminar. Es findet jeden vierten 
Sonntag im Monat von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Kontakt: Ina 
Leibeck, 07236-2799821, und Stefanie Longin, 0176-42031741.

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad
--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.
Unsere Gruppen
3.–4. Klasse Cygnus: Elmar Neumeister 0176/43667549
6.–7. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
8. Klasse Lupus: Nico Unterberg, 0160/1697637
Termine für 2025
13.12.25 Wintersonnenwende
02.01.–06.01.25 Winterlager
Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einzug der Mitgliedsbeiträge
Ende November werden die Mitgliedsbeiträge eingezogen. Da-
her bittet der OGV alle seine Mitglieder, zu prüfen, ob die Daten 
noch korrekt sind. Falls nicht, dann bitte um kurzfristige Rück-
meldung.
Kontakt OGV Busenbach: 1. Vorstand Klaus Schäfer, klaus.
schaefer@ogv-busenbach.de oder 07243 946064

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Jung und wüchsig
Neupflanzung von Bäumen
November ist die richtige Pflanzzeit für nahezu alle Obstge-
hölze. Ideal sind wurzelnackte Obstbäume, welche nach dem 
Laubabwurf vom Baumschuler gerodet werden und nur kurz im 
Einschlagquartier lagern. Wurde das Pflanzloch bereits ausge-
hoben und Pfosten, Wühlmauskorb, Bindegarn sowie ein natur-
naher Dünger besorgt, kann der Baum gleich nach dem Kauf in 
die Erde. Die Wurzeln dürfen nicht austrocknen, daher sollten 
sie beim Transport eingepackt und vor dem Pflanzen ins Wasser 
gestellt werden, damit sie sich voll saugen können. Falls der Bo-
den sehr lehmhaltig oder verdichtet ist, braucht es einen tiefen 
Bodenaushub. Hier kann man mit dem Spaten oder der Spitz-
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hacke mehrmals in die Erde schlagen, damit der Untergrund 
leicht aufreißt. Danach Pflanzerde oder Humus mit Gartenerde 
mischen und das Loch damit bis zur Hälfte auffüllen. Nun die 
Mischung angießen, damit die Erde etwas sackt. Oft wird ein 
Baum zwar hoch genug gepflanzt, senkt sich aber in den ersten 
Wochen ab. Dadurch kommt die Veredlungsstelle später in Kon-
takt mit der Erde und bildet eigene Wurzeln. Nach der Pflanzung 
kann der zuvor zur Seite gelegte Grassoden als Gießrand um die 
Pflanzstelle gelegt werden.

Gemüse ernten
Finger weg bei Frost
Wer sich im Sommer um die Aussaat und Pflanzung von Feldsalat 
sowie Herbst- und Wintergemüse wie Lauch, Rosenkohl, Wirsing 
oder Endivie gekümmert hat, darf sich jetzt an frostfreien Tagen 
an deren Ernte erfreuen. Steht anhaltender Frost bevor, empfiehlt 
sich für empfindliche Arten und Sorten eine Abdeckung mit Vlies, 
um Blattschäden zu vermeiden. Bei Grünkohl oder Feldsalat ist 
dies nicht erforderlich, sie sind winterhart. Bei der Ernte müssen 
Sie aber beachten, dass Sie besser die Finger weglassen sollten 
von eingefrorenen Beständen. Die Blätter speziell von Salaten lie-
gen dann flach am Boden und sehen glasig und wie abgestorben 
aus. Kommt tagsüber die Sonne raus, tauen sie aber langsam auf 
und zeigen sich dann wieder frisch und knackig. Jetzt darf geerntet 
werden! Im gefrorenen Zustand sollten Sie die Blätter nicht drücken 
oder mechanisch belasten. Schnell wird sonst das zarte Blattge-
webe durch sich im Inneren der Zellen gebildete Eiskristalle zer-
stört. Sie erkennen die Schäden dann an schwarz verfärbten, mat-
schigen Blättern. Im übrigen: Im Winter verfault und verschimmelt 
mehr Gemüse durch hohe Niederschlagsmenge, als es erfriert. 
Frühbeetkästen, Minitunnel oder Hochbeethauben schützen somit 
nicht nur vor Frost, sondern auch vor zu viel Regen.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.
Obstgehölze richtig pflanzen
Auch in diesem Jahr bietet der OGV Etzenrot e.V. einen Baum-
pflanzkurs an. Unter fachkundiger Anleitung werden diverse 
Obstbäume im Vereinsgarten des OGV gepflanzt. Dabei wird 
speziell auf die Auswahl der Sorten eingegangen und alles Wis-
senswerte über Bestäubung erklärt.
Der Kurs startet am 29. November um 14 Uhr und dauert ca. 2 
Stunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Vereinsgarten befindet sich in der St. Bernhard Str. beim 
Wendehammer.
Kontakt OGV Etzenrot e.V.: 1. Vorsitzende Sandra Anderer, Tele-
fon 07243 608807 (bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) 
oder per E-Mail vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.com

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Rückblick Lokalschau und 
anstehende Termine
Unsere vielseitige Lokalschau 
hat wieder viele Freunde, Inter-
essierte und treue Besucher zu 
uns in die Zuchtanlage gelockt.
Herzlichen Dank für Eure Un-
terstützung und zahlreiches 
Erscheinen. Wir hoffen, es hat 
Euch gefallen und geschmeckt.
Natürlich ist die Lokalschau 
für uns Züchter der Auftakt der 
Schausaison und wir können 
stolz sein auf die guten Ergebnis-
se unserer Mitglieder. So sicherte 
sich Sebastian Feist mit seinen 
gezeigten Rhodeländer Hühnern 
den Titel des 1. Vereinsmeisters 
mit 383 Punkten. Dicht gefolgt 
von Günther Anderer mit seinen 
Australorps und 382 Punkten, 
als 2. Vereinsmeister.

 
Einladung Festhelferessen
� Plakat: Kleintierzuchtverein 
� Reichenbach

Bei den Zwerghühnern wurde Benny Gut 1. Vereinsmeister mit 
seinen Deutschen Zwerghühnern, 382 Punkten. Den Titel des 2. 
Vereinsmeisters vergaben die Richter an Jürgen Schelske mit 
seinen Zwerg Astralorps und 381 Punkten.
Das beste Tier stellte Günther Anderer mit einem mit 97 Punkten 
bewertetem Australorps.
Bei den Tauben ging der Titel des Vereinsmeisters an Arnold 
Trentl mit 380 Punkten bei seinen Modenesern. Auch die beste 
Taube, hier eine Pfautaube, stammt aus seinem Schlag und wur-
de mit 96 Punkten bewertet.
Bei den Kaninchen ging der Titel dieses Jahr an Marco Anderer 
mit seinen Marburger Feh und 382 Punkten. Den 2. Vereinsmeis-
ter errangen Monika Kreuschers Perlfeh mit 380,5 Punkten. Bei 
der Jugend wurde Noah Preiss mit Lohkaninchen in Braun und 
378,5 Punkten Vereinsmeister. Allen Züchtern nochmals herz-
lichen Glückwunsch zu ihren Erfolgen.
Ankündigung
Gern wollen wir bereits heute auf unsere anstehende Jahres-
hauptversammlung am 05.12.2025, um 19.00 in der Zuchtanla-
ge Reichenbach hinweisen.
Im Anschluss wird es noch das Festhelferessen geben, zu dem 
wir unsere fleißigen Helfer mit ihren Partnern herzlich einladen 
wollen. Um für das leibliche Wohl und gutes Gelingen sorgen zu 
können, bitten wir um Rückmeldung/Anmeldung bis 25.11.2025. 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend mit Euch!

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.
Glühweinfeschd bei der Wiesenfesthalle in Etzenrot

Vorplatz

28. November
 Wiesenfesthalle

Beginn 18.00 Uhr Beginn 18.00 Uhr

8. Etzenroter
Glühweinfeschd
8. Etzenroter
Glühweinfeschd

Vorplatz

28. November
Wiesenfesthalle

Musik und gute Laune 
bei Glühwein, Bratwurst,

              und Kartoffelsuppe

Musik und gute Laune 
bei Glühwein, Bratwurst,

               und Kartoffelsuppe

 
� Plakat: KLTZV Etzenrot e.V.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Theaterabende 2025
Auch dieses Jahr gibt es wieder zweimal die Möglichkeit unser 
Theaterstück „Ach, du fröhliche“ zu sehen.
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Die Aufführungen finden in der Turnhalle des TV Busenbach statt am
- Samstag: 29.11.2025 um 19.00 Uhr (Einlass 17:30 Uhr)
- Sonntag: 30.11.2025 um 18.00 Uhr (Einlass 16:30 Uhr)
• �Für ihr leibliches Wohl sorgt auch in diesem Jahr der Ge-

sangverein „Freundschaft“ Busenbach.
• Sichern Sie sich Ihre reservierte Platzkarte.
• Karten erhältlich im Internet über www.gvbusenbach.de und bei
Daniel Bauer, Tel. 0179/5928584.

AccoMusica e.V.

Konzert im Kurhaus am 23.11.

 
� Plakat: AccoMusica

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

CONCORDIA Zeitreise am Sonntag im Kurhaus
Keine Geringeren als die aus Funk und Fernsehen bekannten 
Mainzer Hofsänger („Mainz bleibt Mainz“) legten kürzlich auf 
ihrer Tournee einen Stopp in Waldbronn ein und brannten im 
Kurhaus ein Feuerwerk an Musicals, Hits und Evergreens ab. 
Grund dieses prominenten Besuches war der 150. Geburtstag 
der CONCORDIA in diesem Jahr.
Am kommenden Sonntag ist bereits das nächste Event im 
Jubiläumsjahr angesagt. Um 17 Uhr wird es im Kurhaus eine 
gespielte, gesungene und getanzte Zeitreise durch 150 Jahre 
Vereinsgeschichte geben. Mitwirkende sind aktuelle und auch 
viele ehemalige Aktive des Vereins. So wird den Besuchern von 
der Vereinsgründung, wie man sie sich im Jahr 1875 vorstellen 
konnte, der Geburtsstunde des Knabenchores, dem 100-jäh-
rigen Jubiläum mit Heino als Stargast, dem Papstbesuch, der 
Entstehung des Frauenchores bis hin zu Aktivitäten in den letz-
ten 25 Jahren wie die Mamma Mia-Aufführungen und das ge-
meinsame Konzert mit der Lyra eine ganze Menge an großen 
Ereignissen in der Vereinsgeschichte geboten.

Lassen Sie sich dieses weitere Highlight im Jubiläumsjahr nicht 
entgehen und freuen Sie sich auf einen tollen Abend bei der gro-
ßen CONCORDIA Zeitreise!

 
Zeitreise� Plakat: GV Concordia

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Plakat: HRB
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Komm zu uns und sei dabei!
Kinder ab 5 Jahren können bei uns jederzeit mit dem Unterricht 
auf der Melodica durchstarten. Die Melodica ist leicht zu erler-
nen, macht Spaß und fördert gleichzeitig Rhythmusgefühl, At-
mung und musikalisches Verständnis. Eine musikalische Früh-
erziehung ist keine Voraussetzung.
www.harmonikaring.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
•	 Am Freitag, den 14.11.2025 findet um 18:00 Uhr in unserem 

Proberaum der diesjährige Ehrungsabend für unsere Ver-
einsehrungen statt.

•	 Am 29.11. werden wir mit einem Stand und dem Spielen 
weihnachtlicher Weisen durch verschiedene Formationen 
am Nikolausmarkt teilnehmen.

•	 Am 03.12.2025 werden wir den „Lebendigen Adventska-
lender“ mitgestalten.

Und im nächsten Jahr:
•	 Am Samstag, 10.01.2026, werden wir in der St.-Katharina-

Kirche in Busenbach ein Kirchenkonzert spielen. Freuen Sie 
sich jetzt schon auf ein stimmungsvolles Konzert.

•	 Notieren Sie sich schon mal: 17.05.2026 Konzert im Spey-
rer Dom unter Teilnahme des MVE.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

 
� Plakat: Musikverein Lyra Reichenbach

Terminvorschau:
14.-15.11. 2025 Probewochenende Jugendorchester
21.-23.11.2025 Probewochenende Hauptorchester

29.11.2025 Auftritt Nikolausmarkt beim Rathausmarkt Waldbronn
06.12.2025 Nikolausfeier der Jugend
20. + 21.12.2025 Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2025 Weihnachtslieder auf dem Friedhof
29.12.2025 Après-Ski-Party
24.01. + 31.01.2026 Prunksitzungen

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Vintage Jazz Orchestra am 18.11. in der Ideenspinnerei
Auch im November sind wir 
wieder sehr aktiv. Nach dem 
schönen Auftritt beim Mar-
tinsumzug im Kurpark dürfen 
unsere Nachwuchsmusiker 
die Feierstunde beim Krie-
gerdenkmal zum Friedenstag 
bzw. Volkstrauertag mitgestal-
ten. Das ist ein eher ernster 
Anlass, aber das Thema ist 
sehr aktuell. Wir hoffen, dass 
viele Menschen und vor allem 
auch Jüngere den Weg finden 
und mit uns zusammen das 
ein oder andere Friedenslied 

singen. Wesentlich fröhlicher und im Wortsinn „beschwingter“ 
geht es am nächsten Dienstag zu. Wir spielen mit dem Vin-
tage Jazz Orchestra in der Ideen-Spinnerei, einer wunderbaren 
Eventlocation in der Pforzheimer Straße 128c. Auch unsere Sän-
gerin Jana Schrietter wird mit dabei sein. Den Dienstag haben 
wir deshalb gewählt, weil sich an diesem Wochentag die Tänzer 
von Swing in Karlsruhe e.V. immer zum Tanzen verabreden. Aber 
auch wer einfach nur gute Musik in einer schönen Umgebung 
genießen möchte, ist herzlich willkommen. Karten im VVK gibt 
es unter www.musikverein-etzenrot.de

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Zwei bittere Niederlagen für TSV-Senioren
Nach den überzeugenden Leistungen in den letzten Spielen 
fand unsere 1. Mannschaft gegen die mitbedrohte SG HD-Kirch-
heim überhaupt nicht in die Spur und unterlag völlig zu Recht 
mit 1:4, womit man weiter mitten im Abstiegskampf steckt. Die 
auf zwei Positionen umgestellte TSV-Elf begann zwar ordentlich, 
musste aber nach einer Viertelstunde das 0:1 hinnehmen, als 
Kirchheims Sprecakovic einen Eckball direkt verwandeln konn-
te. Nach 26 Minuten gelang Fabio Scherer per Strafstoß der 
Ausgleich, doch postwendend gelang den Gästen die erneute 
Führung. In der Folgezeit ließ der TSV immer mehr nach, da man 
mit dem rutschigen Geläuf überhaupt nicht zurechtkam, in den 
Zweikämpfen meistens das Nachsehen hatte und insgesamt viel 
zu pomadig wirkte. Gegen die bissigen und agilen Gästespie-
ler war dies zu wenig, auch fünf Einwechslungen machten das 
Ganze nicht viel besser, und obwohl der TSV mehr Ballbesitz 
hatte, waren die Gäste die gefährlichere Mannschaft, was sie mit 
zwei weiteren Treffern dann auch unter Beweis stellten. Insge-
samt ein gebrauchter Tag für die TSV-Elf, die sich die Niederlage 
aber selbst zuzuschreiben hatte.
Am nächsten Samstag steht die Mannschaft vor einer hohen 
Hürde, denn es geht zum Tabellenzweiten Fortuna Heddesheim, 
der Anpfiff erfolgt bereits um 14 Uhr.
Auch für die 2. Mannschaft lief es nicht wie gewünscht, denn 
trotz einiger Verstärkungen handelte man sich gegen die 2. 
Mannschaft des FV Ettlingenweier eine 2:4-Niederlage ein. 
Bereits nach 20 Minuten führten die effektiven Gäste mit 2:0, 
doch A-Junior Yasin Salman gelang noch vor der Pause der An-
schlusstreffer, sodass für den zweiten Spielabschnitt durchaus 
noch Hoffnung bestand. Kurz nach dem Wechsel führte dann 
ein schneller Konter zum 1:3, und trotz aller Bemühungen blieb 
der TSV in der Offensive zu wirkungslos, um die Partie zu dre-
hen, zumal man in der 62. Minute das 1:4 hinnehmen musste. 

 
� Flyer: Tine Klussmann
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Marius Schäfer brachte den TSV zwar nochmals heran, doch 
am letztlich verdienten Sieg des FVE änderte dies nichts mehr. 
So trägt der TSV weiter die Rote Laterne, und es braucht am 
kommenden Sonntag unbedingt einen Sieg, will man nicht auf 
dem letzten Tabellenplatz überwintern, um 14.30 Uhr spielt die 
Mannschaft bei der Spvgg. Söllingen.
Junioren:
Die A 1 feierte bei der A 2 des Oberligisten SG HD-Kirchheim 
einen verdienten 2:1-Erfolg und konnte sich damit auf den drit-
ten Tabellenplatz nach vorne schieben. Liam Jarolimek hatte 
den TSV bereits nach elf Minuten in Führung gebracht, doch 
den Platzherren gelang postwendend der Ausgleich. In einer 
umkämpften Partie traf Matteo Fulda nach 65 Minuten erneut, 
und mit viel Einsatz brachten unsere Jungs den Vorsprung über 
die Runden. Die A 2 unterlag beim Tabellenführer Bulacher SC 
mit 1:5, hat aber die Qualifikation für die Kreisliga sicher in der 
Tasche. Fabian Weingärtner traf zum zwischenzeitlichen 2:1, 
doch unter anderem drei Elfmetertore der Gastgeber und einige 
weitere umstrittene Entscheidungen ermöglichten dem Klassen-
primus den zu hoch ausgefallenen Sieg. Die B 1 steckt weiter 
im Tabellenkeller fest, denn gegen den FC Friedrichstal musste 
man eine 0:3-Niederlage hinnehmen. In einer ausgeglichenen 
Partie war es wie so oft, denn wieder hatte der TSV die bes-
seren Möglichkeiten, konnte diese nicht nutzen, und am Ende 
hatte der Gegner die Nase vorn. Bis zur 66. Minute stand es 
noch torlos, doch dann trafen die Gäste zweimal binnen weni-
ger Minuten und entschieden die Begegnung für sich, der dritte 
Treffer fiel dann kurz vor dem Ende. Die B 2 hatte den Karlsruher 
SV zu Gast und gegen den überforderten Tabellenletzten hieß 
es am Ende 22:0, womit auch die B 2 in der Rückrunde in der 
Kreisliga spielt. Die C 1 agierte bei der Spvgg. Neckarelz auf Au-
genhöhe, musste aber am Ende das Spielfeld als unglücklicher 
0:1-Verlierer verlassen, somit bleibt man trotz guter Leistungen 
Tabellenschlusslicht.
Die C 2 kam beim FV Bruchhausen zu einem 2:2 - Unentschie-
den, nachdem David Schöpe und Karlo Mamic für den TSV 
getroffen hatten. Das Restprogramm für die Mannschaft ist 
schwer, sodass die Quali zur Kreisliga noch ein harter Kampf 
werden wird. Die D 2 wehrte sich gegen Tabellenführer Detten-
heim tapfer, am Ende konnte man aber eine 0:6-Niederlage nicht 
verhindern.
Die nächsten Termine:
Donnerstag, 13.11.:
18.00 Uhr TSV D 1 – VfB Knielingen 2
Freitag, 14.11.:
18.00 Uhr Fort. Kirchfeld 2 – TSV D 2
Samstag, 15.11.:
13.00 Uhr Fort. Kirchfeld – TSV C 1
13.00 Uhr TSV C 2 – JSG Ettlingen
13.45 Uhr FV Malsch – TSV D 1
15.00 Uhr ASV Durlach – TSV B 2
15.15 Uhr TSV B 1 – SG HD - Kirchheim
17.00 Uhr VfB Bretten – TSV A 1
17.30 Uhr TSV A 2 – JSG Söllingen/Grötzingen

FC Busenbach e.V.

Senioren
Auf der Albhöhe wird es definitiv Zeit für Winterpause. Zum 
sowieso schon dezimierten Kader in beiden Mannschaften ge-
sellten sich zum vergangenen Wochenende noch einmal etliche 
Spieler hinzu, so dass weder beim 0:2 unserer Reserve gegen 
den SC Schielberg, noch beim 2:5 unserer „Ersten“ gegen den 
Tabellenführer aus Spöck wirklich etwas drin war. So muss-
ten bei unserer 2. Mannschaft neben Cheftrainer Cem Öztürk 
auch Routinier Marcel Höger ran und bei unserer 1. Mannschaft 
mussten wiederum drei Zweite-Mannschafts-Spieler auf der 
Auswechselbank Platz nehmen, weil man gerade noch auf 12 
Spieler kam. Zwei Ampelkarten gegen Schöllbronn, Krankheit 
und Verletzung dezimierten den geschundenen Kader unter der 
Woche weiter, so dass nur die größten Optimisten wirklich an 
Zählbares glaubten. Nichtsdestotrotz schlug sich die Mann-
schaft wacker und konnte den Führungstreffer des Erstplatzier-
ten sogar noch ausgleichen und war selbst nach dem erneuten 
Rückstand lange im Spiel und zwischenzeitlich drauf und dran, 

für eine Überraschung zu sorgen. Mit schwindenden Kräften 
spielte der Top-Favorit seine Qualität zum Ende aber gnadenlos 
aus und brachte drei schnelle Konter ins Ziel. Der nochmalige 
Anschluss durch Moritz Reichenbacher war zwar sehenswert, 
letztlich aber nicht mehr als Ergebniskosmetik. Nun heißt es 
Kraft sammeln, auskurieren und den Kopf freibekommen, bevor 
es nach dem spielfreien Wochenende nach Forchheim geht.

Vorschau
Sonntag, 16.11. - 12.30 Uhr: FV Malsch II – FCB II
Unsere 1. Mannschaft ist am Wochenende spielfrei

Jahreshauptversammlung 2025
Die Jahreshauptversammlung des FC Busenbach 1920 e.V. fin-
det am Freitag, den 21. November 2025, um 19.00 Uhr in der 
Vereinsgaststätte „Tomahawk“ statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht
a) der Schriftführerin
b) Kassenbericht
c) der Kassenprüfer
d) des Spielausschussvorsitzenden
e) der Jugendleitung
f) des Vorsitzenden
3. Verschiedenes
4. Entlastung der Gesamtverwaltung
5. Neuwahlen
6. Ehrungen langjähriger Mitglieder
Anträge und Redebeiträge sind bis spätestens Freitag, den 14. 
November 2025 beim 1. Vorsitzenden Alexander Rau (Saint-
Gervais-Ring 31, 76337 Waldbronn) einzureichen.
Die Vorstandschaft

Jugendabteilung

Kuchenverkauf für die Beleuchtung des Baums am Friedhof 
Busenbach war ein voller Erfolg

 
� Foto: Wächter

Die längste Kuchentheke Busenbachs konnte am Sonntag auf 
dem Vereinsgelände des FCB bestaunt werden. Beim alljährli-
chen Kuchenverkauf zugunsten der Beleuchtung des Mammut-
baums am Busenbacher Friedhof standen in diesem Jahr wieder 
deutlich über 40 Kuchen und Torten sowie Glühwein, Punsch 
und Kaffee zum Verkauf. Trotz des eher nassen Wetters war auf 
die Kundschaft Verlass, und bereits vor Abpfiff des Spiels der 1. 
Mannschaft war die Theke nahezu ausverkauft.
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Seit einigen Jahren übernimmt unsere Jugendabteilung die Kos-
ten für die weihnachtliche Christbaumbeleuchtung am Friedhof 
Busenbach.
Mit dem Kuchenverkauf wurde sowohl ein vorweihnachtliches als 
auch gesellschaftliches Ereignis für Jung und Alt geschaffen.
Wir danken den treuen Besuchern und natürlich allen, die mit 
einer Kuchenspende oder einem Schichtdienst dazu beigetragen 
haben, dass der Baum auch in diesem Jahr wieder leuchten wird.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Nur 25 Minuten dauerte die Nachholbegegnung unserer ersten 
Mannschaft am vergangenen Donnerstagabend gegen den SV 
Bad Herrenalb, ehe dichter Nebel und fehlende Sicht dafür sorg-
ten, dass der Schiedsrichter die Partie abbrechen musste. Bis 
dato hatte unsere Mannschaft durch einen Treffer von Emanuel 
Haag mit 1:0 geführt. Dies ist nun aber natürlich Makulatur, denn 
am Donnerstag, den 20.11., werden die Punkte neu über 90 Mi-
nuten vergeben.
Vergangenen Sonntag war die erste Mannschaft nicht im Ein-
satz, an diesem Sonntag um 14.30 Uhr erwartet man dann den 
TSV Oberweier auf eigenem Platz. Die Oberweierer kämpften in 
den vergangenen Jahren eher um den Klassenerhalt, mischen in 
dieser Saison aber (nach sehr namhafter Verstärkung des eige-
nen Aufgebots im Sommer) im Aufstiegsrennen mit und sorgten 
schon für einige Ausrufezeichen.
Endlich belohnt hat sich unsere zweite Mannschaft, nach den 
vielen knappen und teils unglücklichen Niederlagen. Mit 2:1 be-
hielt man am letzten Spieltag bei der SpG Burbach/Pfaffenrot ll 
die Oberhand und durfte sich über den ersten Saisonsieg und 
ein Vorrücken im Klassement freuen. Die TSV-Treffer bei der 
Marxzeller Spielgemeinschaft erzielten Trainer Stefan Spanier 
und Kevin Haag. Am Sonntag empfängt man um 12 Uhr den 
TSV Schöllbronn ll.
Frauen:
Durch einen 2:0 (1:0)-Heimerfolg über den FV Niefern 2 konn-
te unsere Frauenmannschaft drei wertvolle Zähler dem eigenen 
Punktekonto gutschreiben. Zwar war bei unangenehmen Witte-
rungsbedingungen die Partie gegen das Kellerkind nicht immer 
vergnügungssteuerpflichtig, dennoch blieben die Punkte wie 
angestrebt nach zwei Treffern von Julia Krämer beim TSV. Am 
kommenden Samstag gastiert man um 16 Uhr beim FC Berg-
hausen. Ähnlich wie am vergangenen Spieltag ein Kellerkind der 
Tabelle, so dass unsere Mannschaft natürlich die drei Punkte 
unbedingt mit nach Hause bringen möchte.
E-Juniorinnen:
Unsere E-Mädels absolvierten am vergangenen Sonntagmorgen 
ihren Spieltag beim SSV Waghäusel und konnten die mitgereis-
ten Fans wieder mit tollen Leistungen begeistern. Am kommen-
den Samstag findet der letzte Vorrundenspieltag statt, welcher 
ab 11 Uhr bei der SpVgg Durlach-Aue stattfindet.
Darts:
Nach bisher einem Remis und drei knappen Niederlagen in der Be-
zirks-Oberliga will unsere Dartmannschaft endlich den ersten Sieg 
in der neuen Spielklasse. Gelegenheit besteht hierzu am morgigen 
Freitag, wenn man um 20 Uhr bei der FvGG Neudorf Barbossa 
gastiert. Keine leichte Aufgabe, wir wünschen viel Erfolg.
Info-Gaststätte:
Das Clubhaus „Nachspielzeit“ hat am heutigen Donnerstag ab 
18 Uhr,, am Sonntag ab 12 Uhr und am Montag ab 19 Uhr ge-
öffnet. Wir freuen uns auf euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Einladung zur Weihnachtsfeier 2025
Liebe Mitglieder, liebe Eltern,
unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am Sonntag, 7.De-
zember 2025 statt.

Alle Mitglieder, Eltern und Geschwisterkinder sind hierzu herz-
lich eingeladen!
Es erwarten euch wieder tolle Aufführungen unserer Sportgrup-
pen, leckere Speisen und Getränke, eine kleine Weihnachts-
Olympiade und als Highlight der Besuch vom Nikolaus.
Wir freuen uns auf ein stimmungsvolles Beisammensein am 
zweiten Advent.
Euer Gesamtvorstand des Turnverein Busenbach

Abt. Badminton

Ranglistenturnier im Doppel
Am vergangenen Wochenende stand das erste Ranglistentur-
nier der neuen Saison im Doppel/Mixed in Nußloch an. Der TVB 
war im Doppel durch Luca Haist und Manuel Schulz vertreten. 
Gestartet wurde in einer 4er Gruppe, in der man leider im ers-
ten Spiel gegen den späteren Turniersieger den kürzeren ziehen 
musste (8:21;17:21). Im zweiten Spiel der Gruppe konnte man 
gegen den späteren Finalisten gut mithalten und verlor dies in 3 
Sätzen (16:21;21:15;10:21). Im dritten Spiel ging es dann noch 
ums weiterkommen und man belohnte sich dann auch endlich 
für eine starke Leistungssteigerung. (19:21;21:12;21:16) Somit 
war man als Gruppendritter qualifiziert für das Viertelfinale. Dort 
musste man jetzt gegen den Gruppenersten aus Gruppe A an-
treten. Mutig ging man dieses Spiel an und ging auch direkt 
mit 1:0 in den Sätzen in Führung, musste sich dann leider in 3 
Sätzen geschlagen geben (21:18;11:21;16:21). Im letzten Spiel 
Spiel des Tages wollte man dann nochmal einen Sieg mit nach 
Hause bringen allerdings war das Glück nicht auf unserer Seite. 
19:21 und 25:27 hieß es in den beiden Sätzen. Es sollte manch-
mal einfach nicht sein an diesem Tage. So belegte man am Ende 
einen 7. Platz, bei dem man viel lernen konnte und weiß, dass 
auch mehr drin gewesen wäre.

Abt. Tischtennis

3 Mannschaften im Einsatz
Unsere 1. Mannschaft in Komplettbesetzung trat am 05.11.2025 
gegen Söllingen III an. Die Gäste ebenfalls in Bestbesetzung 
waren hoch überlegen. Lediglich das Doppel Kneiding/Albrecht 
und
Julius Bussemeier konnte Punkte erzielen. Ergebnis 2:9. Die 2. 
Mannschaft spielte am 07.11.2025 gegen Staffort. Das Spiel 
ging mit 3:9 verloren. Von 3 5-Satz Spielen konnte nur 1 Spiel 
gewonnen werden. Die beiden Ersatzspieler Cedric Liebhold 
und Willibald Seelos konnten sowohl das Doppel und ihre Ein-
zelspiele gewinnen.
Die 3. Mannschaft spielte am 06.11.2025 gegen Ettlingenweier. 
Nach einem schlechten Start alle Doppel gingen verloren, konn-
ten noch 5 Punkte erzielt werden. Cedric Liebhold 2 Punkte, Oli-
ver Nürnberg , Martin Großmüller und Willibald Seelos jeweils 
1 Punkt. Wieder ganz erfreulich waren die Spiele unserer jun-
gen Nachwuchsspieler. Manuel Körenzig und Frederic Liebhold 
zeigten ausgezeichnete Spiele. Spieltermine: 14.11.2025 die 3. 
Mannschaft in Langensteinbach und am 19.11.2025 daheim 
gegen Büchig.

 
Unsere 1. Mannschaft komplett angetreten� Foto: W. Seelos
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Reichenbach e.V.

Jahresabschlussfeier 2025
Einladung zur Jahresabschlussfeier des MSC Reichenbach
Wir laden Sie, liebe Mitglieder, Helfer, Gönner und Freunde des 
MSC recht herzlich zu unserer Jahresabschlussfeier ein.
Wir treffen uns am Samstag, den 15. November 2025 um 
18:30 Uhr im Pfarrzentrum Ernst-Kneis, Busenbacher Str. 2, 
in Waldbronn-Reichenbach.
Mit unserer Jahresabschlussfeier wollen wir die Gemeinschaft 
im Verein fördern, wir möchten Neuigkeiten erfahren, Meinungen 
austauschen und gemütlich beisammen sein.
Da für lange und treue Mitgliedschaft Ehrungen anstehen, wür-
den wir uns sehr freuen, wenn wir Sie an diesem Abend begrü-
ßen dürfen.
Freuen Sie sich mit uns auf einen entspannten Abend und ge-
nießen Sie diesen mit uns bei Sektempfang, einem kulturellen 
Beitrag, Livemusik, Tanz, ... ... , oder lassen Sie sich einfach 
überraschen.
Aus organisatorischen Gründen teilen Sie uns Ihre Anmeldung 
bitte unbedingt bis spätestens 08.11.2025 mit:
telefonisch: Christine Vogel, 0170-5015012
oder Edgar Ohl, 07243-652736
oder per E-Mail an info@msc-reichenbach.de
Bitte stets Namen und Anzahl der Begleitpersonen angeben!
Es freuen sich auf Ihren Besuch und grüßen Sie herzlich,
Der Vorstand des MSC Reichenbach

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der  
Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  
Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schachclub Waldbronn e.V.

Zweiter Spieltag der Saison 2025/26
Der 9. November ist auch schachgeschichtlich ein bedeuten-
der Tag. Vor genau 40 Jahren errang Garri Kasparow den Welt-
meistertitel. Das weckt Schachfreunds Ambitionen, so auch die 
unserer ersten Equipe. Gegen Bretten sollte gepunktet werden, 
am besten doppelt. Doch die Gäste, ach je, sie erwiesen sich 
als fürchterliche Spielverderber. Gleich ein halbes Dutzend ha-

ben sie uns eingeschenkt, diese filigranen Kraichgauer Klötz-
chenvirtuosen. Immerhin Ulrich vermochte sein Spiel am dritten 
Brett zu gewinnen. Den bedrohlich anmutenden Angriff seines 
Gegenübers konnte er abwehren, dann gaben seine zuvor er-
wirtschafteten Mehrbauern den Ausschlag. Ein Remis steuerte 
der Berichterstatter an Brett fünf spielend bei, nachdem die vom 
Spielpartner recht scharf angelegte Italienische Partie rasch ver-
flacht war. Endstand 1,5:6,5. Das hatten wir uns wahrhaft anders 
vorgestellt.
In drei Wochen gibt es in Keltern die Chance auf Wiedergut-
machung.
Unsere zweite Mannschaft war spielfrei, sodaß wir die Dritte 
vollzählig ins Heimspiel gegen KSF 9 schicken konnten. Dabei 
kam unser Jugendspieler Felix zu seinem ersten Einsatz, fand 
sich sofort prima zurecht und krönte sein Debut mit einer ge-
wonnenen Partie. Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen 
Auftakt, lieber Felix!
Den zweiten Punkt errang hingegen einer, dessen Einsätze sich 
kaum noch zählen lassen. Bernd „Urgestein“ Breidohr garantier-
te mit seinem Erfolg für das Mannschaftsremis.
Am letzten des Monats geht es erneut gegen die Karlsruher 
Schachfreunde, dann auswärts gegen deren zehnte Mannschaft.

Rot-Weiss Albtal e.V.
FC Bayern München Fanclub

www.rot-weiss-albtal.de

Besuchen Sie uns auf dem Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr ist unser Verein wieder auf dem traditio-
nellen Weihnachtsmarkt vertreten. Sie finden unseren Stand di-
rekt beim Weingeschäft „Weinspiegel". Für Ihr leibliches Wohl ist 
bestens gesorgt: Neben Bratwurst, Currywurst und Feuerwurst 
bieten wir Ihnen dieses Jahr auch wieder wärmenden Glühwein, 
wahlweise in Rot oder Weiß, an.
Freuen Sie sich auf gemütliche Stunden in entspannter Atmo-
sphäre und lassen Sie uns gemeinsam bei Speis und Trank über 
die schönste Nebensache der Welt plaudern. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 07. Dezember - Jahresabschlusswanderung
Wir verabschieden das ereignisreiche Jubiläumsjahr mit einer 
letzten Wanderung. Sie führt an Orten vorbei, an denen unser 
Verein in den 50 Jahren deutliche Spuren hinterlassen hat.
Treffpunkt und Start ist unser schönes Wanderheim, dessen Re-
novation in die Endphase geht.
Dann begehen wir alle drei Ortsteile unseres wanderbaren Wald-
bronn auf geschichtsträchtigen Wegen:
Römerweg – Alte Etzenroter Straße – Grenzweg – Wallfahrtsweg.
Unser Wanderziel erreichen wir im Kurpark bei einer Einkehr in 
Schwitzers Brasserie.
Alle Wanderfreundinnen und Wanderfreunde, gerne auch Gäste, 
sind herzlich eingeladen, auf diesen Wegen gemeinsam das zu 
Ende gehende Wanderjahr zu beschließen.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Wegstrecke: 8 km, Wanderzeit 2 Std. - An- / Abstieg: 130 m / 150 m
Führung: Werner Schottmüller, Franz Linemann

Sommerflieder (Buddleja) im Burbacher Staatswald ent-
fernen – November 2025
Der Sommerflieder (Buddleja), auch Schmetterlingsflieder ge-
nannt, ist häufig in unseren Gärten anzutreffen, doch ist er auch 
ein invasiver Neophyt, der in vielen Regionen Europas vorkommt 
und die einheimische Vegetation verdrängt. Daher ist sein un-
kontrolliertes Wachsen im Wald problematisch. https://www.
neophyt.ch/html/flieder/flieder.htm
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In der Schweiz ist der Verkauf und die Einfuhr von ihm sogar 
schon seit September 2024 verboten.

 
� Foto: M. Waas

Das Waldstück in Burbach, in dem der Sommerflieder steht, ist 
Staatswaldgebiet. Die Zuständigkeit dazu hat der Forst BW.
Wir haben zusammen mit dem Forst BW beim Landratsamt, Ab-
teilung Untere Naturschutzbehörde, angefragt, ob wir den Flieder 
entfernen dürfen und haben die Genehmigung dazu erhalten.
Der Sommerflieder sollte mit der Wurzel entfernt werden. Wie 
wir das machen, ist allerdings noch unklar.
Zur Besichtigung und Beratung treffen wir uns am Samstag, 
den 15.11.25 um 10:00 Uhr
an der Kreuzung Speiglerstr. / Burbacher Str. und gehen zusam-
men zu der Stelle im Wald, wo sich der Sommerflieder nieder-
gelassen hat.
Das Treffen ist offen für alle. Wir freuen uns über  
viele Teilnehmer.
Wer Interesse an dem Datenblatt Naturschutz Waldort Staatswald 
hat, kann sich gerne unter marxzell-und-natur@gmx.de melden.

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Jahreszeitenwerkstatt Sonntag, 23.11.2025, 10 - 11:30 Uhr

 
Flyer zur Jahreszeitenwerkstatt 23.11.2025�  
� Plakat: Wiesenkinder Waldbronn e. V.

Nach dem Erfolg unserer ersten Jahrezeitenwerkstatt am 19. 
Oktober, bei der die Kinder tolle Waldfreunde-Laternen gebastelt 
haben, steht nun der 2. Termin fest: Am Sonntag, 23.11.2025, 
von 10 bis 11:30 Uhr werden mit Kindern zwischen 2 und 7 Jah-
ren Zapfentiere gebastelt. Egal, ob ihr bereits Vereinsmitglied 
seid, die Wiesenkinder einmal kennenlernen wollt oder auch ein-
fach Lust auf herbstliches Basteln habt: Meldet euch unter Info@
Wiesenkinder-Waldbronn.de an und kommt vorbei.

Projekt Artenvielfalt
! für Aktive und Interessierte im Projekt Artenvielfalt !
wir möchten Sie gerne zu unserem letzten Stammtisch in 
diesem Jahr einladen
wann: Montag, 24. November um 19:30 Uhr
wo: im Weinhaus Steppe in Waldbronn-Reichenbach, 
Neubrunnenschlag 18
wichtiger Hinweis: unseren Stammtisch finden Sie im vorderen 
Bereich, gleich neben der Hotelrezeption.
Bitte beachten Sie auch die baustellenbedingten Anfahrtsinfor-
mationen auf der Homepage des Hotels.
https://www.weinhaus-steppe.de/
eine Bitte: da die Tische vorab reserviert werden müssen, wäre 
eine kurze Rückmeldung Ihrerseits sehr hilfreich.
Der Stammtisch fand in diesem Jahr bereits zum dritten Mal 
statt. Es war jedes Mal ein sehr fruchtbarer Austausch.
Wir freuen uns sehr auf Ihr/Euer Kommen.

>>>>>>>>
Kontakt:
Martina Schmidt-Schüssler: martina.schuessler@bund.net
weitere Infos unter Projekt Artenvielfalt: https://www.kraeuter-
garten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt und Instagram-Kanal.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Im Kurpark mit Norman Bücher und Kai Keune – Seid dabei
Sonntag, 23. November, 10:30 Uhr, Kurpark Waldbronn

 
� Plakat: Kai Keune

Weitere Veranstaltungen für euch zum Vormerken …

Stopp Gewalt gegen Frauen
Freitag, 28. November, zwischen 9 und 12:30 Uhr,  
Marktplatz Waldbronn
Die Forderung „Stopp Gewalt gegen Frauen“ unterstützt der 
Feministische Arbeitskreis des Grünen Ortsverbands Karlsbad/
Marxzell/Waldbronn mit einem Infostand am 28.11. auf dem 
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Waldbronner Marktplatz. Mitglieder informieren über Hilfetele-
fone, Anlaufstellen in der Region und die Bedeutung von Prä-
vention. Ziel der Aktion ist es, auf häusliche und sexualisierte 
Gewalt aufmerksam zu machen, Tabus zu brechen und Betrof-
fenen, Nachbarn und Kollegen Mut zu machen, Stopp zu sagen.
„Orange the World“ von UN Women. Unser Infostand greift 
die internationale Kampagne auf, die jedes Jahr vom 25. No-
vember bis 10. Dezember stattfindet. Mit der Farbe Orange wird 
weltweit ein sichtbares Zeichen gesetzt gegen Gewalt an Frau-
en, Mädchen und anderen wegen ihres Geschlechts bedrohten 
Menschen – und für eine Gesellschaft, in der Betroffene Schutz 
und Unterstützung erfahren.

Stefan Ruppaner – Das könnte Schule machen
Dienstag, 2. Dezember, 18 Uhr, Kulisse Ettlingen
Spiegel-Bestsellerautor Stefan Ruppaner lädt dazu ein, ausge-
tretene Pfade zu verlassen, und präsentiert neue Wege für zeit-
gemäße Bildung.
Vortrag und anschließende Diskussionsrunde; Moderation: 
Kai Keune
Anmeldung erforderlich: https://gruene-ettlingen.de/veran-
staltungen/stefan-ruppaner-das-koennte-schule-machen/

Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Karola Kei-
tel, Leo Petrak, Marc Purreiter

Sonstiges
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 Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de aus-
macht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner Ge-
meinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberichten bis 
hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. Doch NUSS-
BAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die Autoren der 
Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine verlässliche Quelle 
zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein unschätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf


